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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-von-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 03.02.2018 bis Freitag, 09.02.2018
Samstag, 03.02.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Sonntag, 04.02.: Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsring 2, Graben, 
Tel. 07255/76040
Montag, 05.02.: Marien-Apotheke, Kirchstr. 13, Forst, 
Tel. 07251/300278
Dienstag, 06.02.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Mittwoch, 07.02.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, Forst, 
Tel. 07251/12828
Donnerstag, 08.02.: Via-Apotheke im Saalbachcenter,
 Prinz-Wilhelm-Str. 8 B, Bruchsal, Tel. 07251/3215655
Freitag, 09.02.: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, Tel. 07244/70770 
und Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von 
Weingarten können auch im Internet unter dem Apotheken-
Notdienstportal der Landesapothekenkammer Baden-Württem-
berg unter www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel .07252/58690 -0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17.00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244-70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein Ange-
höriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176 435 140 43 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 
Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach tele-
fonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 
- 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-C,
76275 Ettlingen, Telefon 072439454-277 / Fax 072439454-266
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit erreichbare, 
kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu allen hospizlichen 
und palliativen Angeboten in der Region Karlsruhe.
Telefonnummer 07243 – 9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei 
Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Neu: Digitale Ausleihe über die Bibliothek
Gemeindebibliothek ist Mitglied im Verbund „eBooks & more“

Ab sofort startet die Gemeindebibliothek Weingarten in die 
„Onleihe“ und ermöglicht ihren Kunden auch digitales Auslei-
hen. Die Bibliothek ist dem Onleihe-Verbund „eBooks & more“ 
der Bibliotheken Mittlerer Oberrhein beigetreten, was dem 
Leser einen Zugriff auf das gesamte Angebot des Verbunds er-
möglicht.
Voraussetzung ist lediglich eine gültige Lesekarte der Wein-
gartner Bibliothek, die für eine Jahresgebühr von zwölf Euro 
am Tresen zu bekommen ist, sowie ein PC mit Internetan-
schluss, alternativ Tablet, E-Reader oder Smartphone. Über 
www.weingarten-baden.de gelangt der Leser auf die Seite der 
Bibliothek. Unter „Angebot und Service“ findet er den Hinweis 
auf den Online-Katalog „Findus“. Ohne zusätzliche Kosten 
kann er die gewünschte Literatur herunterladen und mit einer 
„Adobe ID“ öffnen.
Bibliotheksleiterin Ursula Russel sieht in dieser innovativen Er-
weiterung des Angebots eine sinnvolle Ergänzung des Printbe-
stands als Service für ihre Leser. „Man muss mit der Zeit gehen“, 
sagt sie und fügt hinzu, dass binnen der wenigen Tage seit das An-
gebot installiert sei, sie bereits mehrere Anmeldungen erhalten 
habe von Menschen, die nur deswegen eine Lesekarte erworben 
hätten. Peter Heissenberger, Leiter der Fachstelle für das öffentli-
che Bibliothekswesen am Regierungspräsidium, der den Verbund 
von Anfang an beratend begleitet hat, betrachtet die Neuerung als 
„Verbesserung der Medienversorgung der Bevölkerung“.

Das Onleihe-Portal hat rund um die Uhr geöffnet und kann 
ortsunabhängig von jedem Internetanschluss genutzt wer-
den. Ein großer Vorteil sieht er auch für Senioren und mo-
bilitätseingeschränkte Menschen, denn die Nutzung eines 
E-Readers erspare nicht nur das Schleppen von Büchern,
sondern die größenverstellbare Schrift sei auch leichter les-
bar.

Bibliotheksleiterin Ursula Russel (rechts) erklärt einer Kundin die ersten Schritte zum 
Start in die Onleihe.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zur Bürgersprechstunde  
lade ich Sie herzlich ein: 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den 

20.02.2018  
15:00 – 18:00 Uhr 

unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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„Leichter leben – was meine Handtasche über mich erzählt“
Referentin Ute Walch bei „Vitamin F“

Die Handtasche: für viele Frauen ein unverzichtbares Utensil 
zur Aufbewahrung unverzichtbarer Dinge. Ein modisches Ac-
cessoire? Ein Ausdruck ihrer Persönlichkeit? Oder alles zusam-
men? Ute Walch, Gymnasiallehrerin, Theologin und ehemalige 
Pfarrfrau aus Spöck, beleuchtete all diese Facetten in ihrem 
Referat „Lebe leichter - Was meine Handtasche über mich er-
zählt“, gehalten beim Frauenfrühstück „Vitamin F“ in Wein-
garten.
Mit einem spannenden Mix aus Statistiken, literarischen Er-
zählungen und eigenen Erfahrungen gelang ihr ein Bogen vom 
Beginn der Geschichte der Handtasche zur Jetztzeit und eine 
psychologische Analyse der Trägerinnen, gespickt mit viel Hu-
mor und Authentizität. Waren die Täschchen im Rokoko noch 
so winzig, dass nur ein Taschentuch und ein Riechsalz hinein-

passten, so wuchs mit der gesellschaftlichen Emanzipation der 
Frau auch die Größe ihrer Handtasche.
Unumwunden machte die Referentin, die in Paris studiert hat, 
ihr eigenes Verhältnis zur Handtasche zum Ausgangspunkt: 
„Ich liebe Handtaschen.“ Die Handtasche sei angesiedelt zwi-
schen zweckmäßig, statusgebend und irrational. Es folgten eine 
Einordnung der „Handtaschentypen“ nach dem Psychologen 
Alfred Gebert: Teure Taschen sagen über ihre Besitzerinnen: 
„Ich kann sie mir leisten.“ Ledertaschen mit vielen Fächern 
signalsieren: „Ich bin ein Perfektionist.“ Große Taschen mit 
wenig Fächern stehen dagegen für Spontaneität. Ausgefallene 
Taschen zeigen, was der Besitzerin im Leben wichtig ist. Ein-
zelne Taschen aus einer mitgebrachten Auswahl sorgten für 
Farbe und Impulse auf den Tischen setzten Gespräche unter 
den Teilnehmerinnen in Gang: „Wie viele Handtaschen haben 
Sie?“ Die Erkenntnis war keine große Überraschung: Manche 
hatten viele, für jedes Outfit eine passende, andere hatten nur 
zwei, drei, meist zweckmäßige.
Eine ausgelegte Literaturliste sollte anregen, das eine oder ande-
re nachzulesen, beispielsweise der Titel von Beate Weingardt, 
„Du bist gut genug“, denn dieser kam dem Titel des Referats 
„Lebe leichter“ schon sehr nahe. Der Titel „Leichtes Gepäck“ 
des Künstlers „Silbermond“, der Handtascheninhalt und See-
leninhalt zusammenbringt, schlug den Bogen zum Loslassen 
und Befreien von Ballast: „Ab heut nur noch die wichtigen 
Dinge.“ Welches sind die wichtigen Dinge? Für die Theologin 
Ute Walch die Beziehung zu Gott. Kurt Lange, Ralf Schell und 
Gerhard Moritz schufen mit erfrischender Musik an Keyboard 
und Gitarre eine locker-heitere Atmosphäre. Ein üppiges und 
mehr als leckeres Frühstück tat ein Übriges zu einem gelunge-
nen rundum Wohlfühl-Vormittag.

Neueröffnung: Grafik- und Fotodesign Ela Lakes, Sallenbusch 10

Michaela Lakes hat nach abgeschlosse-
ner Ausbildung zur Grafikdesignerin mit 
Fachrichtung Fotodesign sowie Studium 
Medien- und Kommunikationsmanage-
ment ihre Leidenschaft zur Fotografie in 
einem eigenen Fotostudio realisiert. In ih-
rem kleinen aber feinen Atelier im Anwe-
sen Sallenbusch 10 macht sie Fotografien 
für jeden Bedarf, darunter auch Passbilder 
und Bewerbungsfotos. Ihr künstlerischer 
Schwerpunkt liegt in der Hochzeitsfoto-
grafie. Hier setzt sie kreative Ideen mit 
viel Einfühlungsvermögen, großem hand-
werklichem Geschick und Blick für das 
ästhetisch Wesentliche um. Der schönste 
Tag im Leben wird unter ihrer Hand eine 
glänzende Erinnerung fürs Leben.
Als Grafikerin erstellt sie Einladungs- und 
Dankeskarten. Firmen bietet sie komplet-
te Designs von der Visitenkarte bis zur Au-
tobeschriftung. Bürgermeister Eric Bänzi-
ger nahm die Eröffnung des Studios zum 
Anlass, der jungen Unternehmerin zu gratulieren und wünschte ihr alles Gute.
Ela Lakes ist von 9 bis 16 Uhr unter 0176 63107502 oder unter www.elalakes-design.de erreichbar.

Handtaschen sagen viel über die Persönlichkeit ihrer Trägerin aus. Referentin Ute 
Walch präsentierte mehrere Demonstrationsobjekte.
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Aus dem Gemeinderat

Haushaltsplan 2018 verabschiedet
Burst verlässt WBB-Fraktion
Bei Gegenstimmen von vier Mitgliedern der WBB, hat der Gemein-
derat einschließlich Werner Burst (WBB) den Haushalt 2018 ein-
stimmig verabschiedet. Den Wirtschaftsplänen der  Eigenbetriebe 
stimmten zudem alle Ratsmitglieder zu. 
Bereits zu Beginn wies Bürgermeister Eric Bänziger darauf hin, 
dass „die Steigerungen der allgemeinen Einnahmen ausreichen, 
um die Mehrausgaben zu finanzieren und einen ausreichenden 
Überschuss des Verwaltungshaushalts zu erwirtschaften. Damit 
konnten die Steuern unverändert belassen werden.“ Der Gesamt-
haushalt 2018 umfasse ein Volumen von 49,2 Millionen Euro, die 
Vermögenspläne insgesamt 15,8 Millionen. Diesem Ausgaben-Volu-
men stünden lediglich Kredite von 2,6 Millionen zur Mitfinanzie-
rung gegenüber. Die Zahlenwerke des Haushaltsplans 2018 sowie 
die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe Wasserversorgung, Abwas-
serbeseitigung und Bauhof wurden in drei öffentlichen Sitzungen 
vorberaten. Dann listete er die Vielzahl der Projekte auf, die in 2018 
bis 2021 geplant seien, eingeteilt in „Bildung und Betreuung“, „Di-
gitalisierung“, „Straßenerneuerung“ und „Gemeindeentwicklung“. 
Die Kinderbetreuung sei ein ständig steigender Kostenfaktor und 
bemängelte die fehlende Konnexität (wer bestellt bezahlt) des Bun-
desgesetzgebers und die Belastung der kommunalen Haushalte. In 
2018 sei zudem eine Grundsatzdiskussion über die Höhe der Eltern-
beiträge zu führen– „natürlich mit Einbindung von Elternvertre-
tern“. Information und Einbeziehung der Bürger sei ihm wichtig, 
betonte Bänziger, vor allem bei den mit Einschränkungen verbun-
denen Straßenbaumaßnahmen. Allen investiven Ausgaben stün-
den große Vermögenswerte gegenüber, die weit in die Zukunft rei-
chen. Die Sanierung der Hauptwasserleitung und der Ringschluss 
zum Hochbehälter Kirchberg sowie die Erneuerung des Abwasser-
kanals in der Burgstraße werden über Eigenbetriebe finanziert und 
über Gebühren refinanziert. Darum sei mit einer Steigerung des 
Wasser- und Abwasserpreises von insgesamt 60 Cent pro Kubikme-
ter zu rechnen. Die Gemeinde sei leistungsfähig, denn es sei eine 
Nettoinvestitionsrate von durchschnittlich einer Million Euro pro 
Jahr zu erwarten. Die Aufnahme von Krediten zur Finanzierung 
großer Einzel-Investitionen sei auch unter dem Gesichtspunkt der 
Generationengerechtigkeit gerechtfertigt. Der Verschuldung ste-

hen zudem Rücklagen von jährlich differierender Höhe gegenüber. 
Am Ende lobte Bänziger, die soziale Arbeit in den Vereinen, weshalb 
er eine Verbesserung des Haushalts durch Belastung der Vereine 
mit höheren Hallengebühren ablehne. Er dankte allen ehrenamt-
lich Aktiven in Feuerwehr, DRK und DLRG sowie den Vereinen für 
ihre mannigfaltige Jugendarbeit und dem Freundeskreis Asyl für 
ihr Engagement. Im Anschluss daran wurden die Haushaltsreden 
der im Gemeinderat vertretenen Fraktionen gehalten.
Die Verweigerung der WBB begründete sich in dem Kernvorwurf 
an Verwaltung und Gemeinderat, „das Geld anderer Menschen“ – 
Steuergelder - leichtfertig auszugeben.
Daraufhin verkündete Burst am Ende der Sitzung in einer persön-
lichen Erklärung, er werde aufgrund von „politischen und persön-
lichen Diskrepanzen“ die WBB-Fraktion verlassen, dem Gremium 
aber weiterhin als Einzelgemeinderat angehören. 
Die Haushaltsreden des Bürgermeisters mit den gezeigten Dia-
grammen und der Fraktionen werden in einer Sonderbeilage der 
Turmberg-Rundschau in der kommenden Woche in voller Länge 
abgedruckt.

Das „Bistro“ wurde zu „stil I bruch“
Neueröffnung nach Umbaupause

Nach einer mehrwöchigen Umbauzeit präsentiert sich das Lo-
kal im Untergeschoss des „Walk’schen Hauses“ in neuem Ge-
wand. Auch der Name hat sich geändert: Aus „Bistro“ wurde 
„stil I bruch“. „Das Lokal war ohnehin renovierungsbedürftig“, 
erklärte die Geschäftsführerin Kristina Trautwein, „und unser 
Patrik Kreuzinger, der hier kocht, wollte ein paar Veränderun-
gen.“ Daraus wurden Nägel mit Köpfen gemacht und mit der 
Innenarchitektin Valerie Rupp etwas ganz Neues geschaffen. 
Weg von dem kühlen, nüchternen Stil zu einer warmen und lo-
ckeren Wohnzimmeratmosphäre präsentiert sich das Lokal als 
zeitgemäße und kulinarisch bemerkenswerte Adresse in Wein-
gartens Ortsmitte.
Wände in modernen gedeckten Farben, hölzerne Stühle in 
unterschiedlichen Formen und zahlreiche witzige Details 
bringen Pfiff ins Spiel und gute Laune. Etwas ganz Besonderes 
sind die Lampen aus Petflaschen, handgefertigt in Kolumbien, 
jede einzelne ein Unikat. Ein kreativer Knaller sind geschälte 
Baumstämmchen als Raumteiler. Nur die Qualität des Essens 
ist gleich geblieben: einfallsreich, originell und schmackhaft 
gekocht aus täglich frischen Zutaten.
Das „stil I bruch“ hat jeden Tag geöffnet, zur Mittagszeit von 
12 bis 14.30 Uhr und abends von 17.30 bis 23.00 Uhr. Die Küche 

schließt um 22 Uhr. Bürgermeister Eric Bänziger gratulierte 
den beiden Geschäftsführern Kristina Trautwein und Sebasti-
an Syrbe zur gelungenen Neueröffnung.

Bürgermeister Eric Bänziger studiert eingehend die Speisekarte des „stil I bruch“, das 
nach Umbaupause in ganz neuem Gewand eröffnet hat. Bei ihm die beiden Geschäfts-
führer Kristina Trautwein und Sebastian Syrbe
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Feststellung der Jahresrechnung 2016 
Ortsübliche Bekanntmachung und Auslegung 

Die vom Gemeinderat am 22. Januar 2018 festgestellte Jahresrechnung 2016 wird hiermit gemäß § 95 Abs. 3 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (Gemeindeordnung – GemO) ortsüblich bekannt gemacht. 

Die Jahresrechnung liegt an 7 Tagen von Freitag, 2. Februar 2018 bis einschließlich Montag, 12. Februar 2018, im 
Rathaus, Zimmer 5, während der üblichen Sprechstunden zur Einsicht der Bürger und Abgabepflichtigen öffentlich 
aus. 

I. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung
für das Haushaltsjahr 2016

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt 

1. Soll-Einnahmen 26.572.306,11 € 7.860.712,65 € 34.433.018,76 € 
2. Neue Haushaltseinnahmereste - €   4.851.400,00 €   4.851.400,00 € 
3. Zwischensumme 26.572.306,11 € 12.712.112,65 € 39.284.418,76 € 
4. Ab: Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr - €      741.000,00 €      741.400,00 € 
5. bereinigte Soll-Einnahmen 26.572.306,11 € 11.970.712,65 € 38.543.018,76 € 

6. Soll-Ausgaben 26.815.106,11 € 10.088.612,65 € 36.903.718,76 € 
7. Neue Haushaltsausgabereste        34.500,00 €   5.803.100,00 €   5.837.600,00 € 
8. Zwischensumme 26.849.606,11 € 15.891.712,65 € 42.741.318,76 € 
9. Ab: Haushaltsausgabereste vom Vorjahr      277.300,00 €   3.921.000,00 €   4.198.300,00 € 
10. bereinigte Soll-Ausgaben 26.572.306,11 € 11.970.712,65 € 38.543.018,76 € 

11. Differenz 10 ./. 5  (Fehlbetrag) - € - € - €

II. Vermögensrechnung (Bilanz) zum 31.12.2016
Aktiva Passiva 
0 Anlagevermögen 5 Deckungskapital 
01 Kostenrechnende Einrichtungen 51 Kostenrechnende Einrichtungen 
011 Sachanlagen 28.836.844,34 € 511 Beiträge und ähnliche Entgelte 1.417.022,36 € 
012 Finanzanlagen 3.164.751,69 € 512 Zuweisungen und Zuschüsse 1.968.998,54 € 
02 Verwaltungsvermögen 52 Verwaltungsvermögen 
021 Sachanlagen 32.650.492,14 € 521 Beiträge und ähnliche Entgelte 8.072.107,58 € 
022 Finanzanlagen 26.093,66 € 522 Zuweisungen und Zuschüsse 9.690.173,65 € 

53 Kredite 6.080.117,40 € 
______________ 56 Sonstiges Deckungskapital 38.435.962,30 € 

Zwischensumme: 64.678.181,83 € Zwischensumme: 65.664.381,83 € 

1 Abgrenzung zum Anlagevermögen 7 Abgrenzung zum Deckungskapital 
11 Haushalts-Ausgabereste 5.837.600,00 € 71 Haushalts-Einnahmereste 4.851.400,00 € 

______________ 72 Fehlbeträge - €
Zwischensumme: 70.515.781,83 € Zwischensumme: 70.515.781,83 € 

2 Geldanlagen 8 Rücklagen/sonst. Geldvermögensbindung 
21 Einlagen bei Kreditinstituten - € 81 Allgemeine Rücklage 1.166.554,97 € 
29 Sonst. Geldanlagen - €

4 Forderungen aus lfd. Rechnung 9 Verpflichtungen aus lfd. Rechnung 
41 Kasseneinnahmereste 1.150.412,49 € 91 Kassenausgabereste 1.090.397,71 € 
42 Haushaltseinnahmereste VMH 4.851.400,00 € 92 Haushaltsausgabereste 5.837.600,00 € 
43 Fehlbetrag des VMH - € 93 Kassenkredite (Eigenbetriebe) 2.386.024,03 € 
44 Kassenbestand   4.478.764,22 € 94 Kassenvorgriff - €
SUMME: 80.996.358,54 € SUMME: 80.996.358,54 € 
Weingarten (Baden), 22. Januar 2018 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Wasserversorgung Weingarten 

Öffentliche Bekanntgabe des Jahresabschlusses 2016 und Auslegung 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 22. Januar 2018 gemäß § 16 Abs. 3 
Eigenbetriebsgesetz den Jahresabschluss 2016 für den Eigenbetrieb Wasserversorgung 
festgestellt. 

Der Beschluss wird hiermit gem. § 16 Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz ortsüblich bekannt gegeben. 

1. Feststellung des Jahresabschlusses
1.1 Bilanzsumme 7.123.229,93 € 
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 

- das Anlagevermögen 6.137.882,70 € 
- das Umlaufvermögen 985.347,23 € 

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
- das Eigenkapital (einschl. Gewinnvortrag) 92.972,79 €
- die Ertragszuschüsse 214.833,00 € 
- die Verbindlichkeiten 6.815.424,14 € 

1.2 Jahresgewinn 75.349,20 € 
1.2.1 Summe der Erträge 1.065.812,82 € 
1.2.2 Summe der Aufwendungen 990.463,62 € 

2. Behandlung des Jahresgewinns
a) zur Tilgung des Verlustvortrags 57.526,72 € 
b) auf neue Rechnung vorzutragen 17.822,48 € 

Der Jahresabschluss liegt an 7 Tagen von Freitag, 2. Februar 2018 bis einschließlich Montag, 
12. Februar 2018, im Rathaus, Zimmer 5, während der üblichen Sprechstunden zur Einsicht der
Bürger und Abgabepflichtigen öffentlich aus.

Weingarten (Baden), den 22. Januar 2018 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Bauhof Weingarten 

Öffentliche Bekanntgabe des Jahresabschlusses 2016 und Auslegung 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 26. September 2018 gemäß § 16 Abs. 3 
Eigenbetriebsgesetz den Jahresabschluss 2016 für den Eigenbetrieb Bauhof festgestellt. 

Der Beschluss wird hiermit gem. § 16 Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz ortsüblich bekannt gegeben. 

1. Feststellung des Jahresabschlusses
1.1 Bilanzsumme 1.130.097,21 € 
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 

- das Anlagevermögen 866.461,51 € 
- das Umlaufvermögen 263.635,70 € 

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf  
- das Eigenkapital 0,00 € 
- die Verbindlichkeiten 1.130.097,21 € 

1.2 Jahresgewinn / Jahresverlust 0,00 € 
1.2.1 Summe der Erträge 1.277.618,23 € 
1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.277.618,23 € 

2. Verwendung des Jahresgewinns / Behandlung des Jahresverlusts
entfällt

Der Jahresabschluss liegt an 7 Tagen von Freitag, 2. Februar 2018 bis einschließlich Montag, 
12. Februar 2018, im Rathaus, Zimmer 5, während der üblichen Sprechstunden zur Einsicht der
Bürger und Abgabepflichtigen öffentlich aus.

Weingarten (Baden), den 22. Januar 2018 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Abwasserbeseitigung Weingarten 

Öffentliche Bekanntgabe des Jahresabschlusses 2016 und Auslegung 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 22. Januar 2018 gemäß § 16 Abs. 3 
Eigenbetriebsgesetz den Jahresabschluss 2016 für den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 
festgestellt. 

Der Beschluss wird hiermit gem. § 16 Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz ortsüblich bekannt gegeben. 

1. Feststellung des Jahresabschlusses
1.1 Bilanzsumme 9.721.262,17 € 
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 

- das Anlagevermögen 8.711.794,09 € 
- das Umlaufvermögen 1.009.468,08 € 

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
- das Eigenkapital (Gewinnvortrag) 229.615,50 € 
- die empfangenen Ertragszuschüsse 3.483.912,78 € 
- die Verbindlichkeiten 6.007.733,89 € 

1.2 Jahresgewinn 169.571,97 € 
1.2.1 Summe der Erträge 1.643.466,25 € 
1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.473.894,28 € 

2. Verwendung des Jahresgewinns
auf neue Rechnung vorzutragen 229.615,50 € 

Der Jahresabschluss liegt an 7 Tagen von Freitag, 2. Februar 2018 bis einschließlich Montag, 
12. Februar 2018, im Rathaus, Zimmer 5, während der üblichen Sprechstunden zur Einsicht der
Bürger und Abgabepflichtigen öffentlich aus.

Weingarten (Baden), den 22. Januar 2018 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Natura 2000-Managementplan für das
FFH-Gebiet „Kinzig-Murg-Rinne und Kraichgau 
bei Bruchsal“
– Öff entliche Auslegung des Planentwurfs –
Der Natura2000-Managementplan für das FFH-Gebiet 7418-341
„Kinzig-Murg-Rinne und Kraichgau bei Bruchsal“ wird öff entlich
ausgelegt.
Um den ökologischen Wert des Natura 2000-Gebiets zu sichern und 
auch verbessern zu können, wurde ein Natura 2000-Management-
plan erarbeitet, der nun im Entwurf vorliegt. Im Managementplan
sind die im Gebiet vorkommenden Lebensräume und Arten der
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) dargestellt. Er enthält au-
ßerdem Ziele und Maßnahmenempfehlungen zur Erhaltung und
Entwicklung der im Gebiet vorkommenden Lebensraumtypen und 
FFH-Arten. Darüber hinaus erfolgte eine parzellenscharfe Konkre-
tisierung der Außengrenze des FFH-Gebietes.
Der Entwurf des Managementplanes wurde am 14. Dezember 2017
in einer Beiratssitzung mit Vertreterinnen und Vertretern ver-
schiedener, von der Planung berührter Institutionen und Verbän-
den beraten.
Der Entwurf des Managementplans liegt in der Zeit vom 19. Feb-
ruar 2018 bis einschließlich 12. März 2018 zur öff entlichen Ein-
sichtnahme an folgenden Orten zu den ortsüblichen Öff nungszei-
ten aus:
· Landratsamt Karlsruhe, Beiertheimer Allee 2, 76137 Karlsruhe , 

Zimmer H0525
Öffnungszeiten: nach telefonischer Anmeldung (Herr Hiller 0721-936 86900)
· Stadt Bruchsal, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal, Erdgeschoss, Zimmer B 024

Öffnungszeiten: Montag 8.00 -16.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 8.00 -13.00 Uhr
Donnerstag 8.00 -18.00 Uhr

Zur Erleichterung der Information für die Öff entlichkeit können 
die Auslegungsunterlagen ab dem 19. Februar 2018 bis 12. März 2018 
auch im Internet unter https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/natur-und-1la8n/1d3s7chaft/map-aktuelle-auslegung 
eingesehen werden.
Sie haben die Möglichkeit ab Beginn der Auslegung bis zum 26. 
März 2018 zur Entwurfsfassung des Managementplans Stellung zu 
nehmen.
Bitte richten Sie Ihre Stellungnahme mit dem Betreff  „6917-311 
Managementplan“ an das Regierungspräsidium Karlsruhe, Refe-
rat 56, z.Hd. Frau Anja Leyk-Anderer, 76247 Karlsruhe oder per Email
an: Natura2000@rpk.bwl.de
Aus der Stellungnahme sollte hervorgehen, auf welche Flächen 
im FFH-Gebiet Sie sich beziehen. Hilfreich ist die Angabe der Flur-
stücks-Nummer sowie des Gemeinde- und Gemarkungsnamens 
oder die Markierung der angesprochenen Fläche auf einem Karten-
ausschnitt. Darüber hinaus sollte die Stellungnahme Ihren Namen
und Anschrift enthalten.
Für Fragen stehen Ihnen folgende Ansprechpartner beim Regie-
rungspräsidium Karlsruhe, Referat 56 – Naturschutz und Land-
schaftspfl ege – zur Verfügung:
Anja Leyk-Anderer (Verfahrensbeauftragte),
Telefon 0721-926-4370,
Email: Natura2000@rpk.bwl.de
Weitere Informationen zu Natura 2000 fi nden Sie im Internet unter:
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/Abt5/Ref56/Natura2000/Sei-
ten/default.aspx
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/
europaeische-naturschutzrichtlinien Karlsruhe, den 25.01.2018
Regierungspräsidium Karlsruhe, Referat 56
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Fundrecherche über das Internet
Die Suche nach verloren gegangenen Gegenständen ist auch über 
unsere Homepage www.weingarten-baden.de, Rathaus & Service, 
Fundsachen, möglich. Diese Funktion ermöglicht die Suche in zahl-
reichen Fundbüros unserer Umgebung. Nutzen Sie diesen Service, 
um schnellstmöglich wieder in den Besitz Ihres Eigentums zu ge-
langen. Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abge-
geben:

- Kinderhandschuhe; Fundort: Gemeindebibliothek
- Halskette, silberfarben mit Herzanhänger; Fundort: 

Turmbergschule
- Halskette, gold mit Kreuzanhänger; Fundort: Turmbergschule
_______________________________________________________

Sperrmüllbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:
- 2 Sofas, schwarz, Tel. 0163/1368646
Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern in 
Verbindung zu setzen.

Diese Woche in Weingarten

02.02.: Weingartner Musiktage Junger Künstler / 
Sonderkonzert / Spanischer Abend mit Prof. Reinhold

Friedrich, Andrea Mirado Guerrero und Eriko Takezawa / 
Rathaus Turmzimmer / 19:30 Uhr

03.02.: CVJM / a-Keller / Programmkneipe / Konzert / 
Ev. Gemeindehaus

04.02.: Welcome Gottesdienst mit „Tag der offenen Kirche“ / 
Ev. Kirche

Informationen  aus dem Rathaus
Anträge auf Vereinsförderung
Das Antragsformular auf Vereinsförderung kann unter
http://weingarten-baden.de/rathaus/formulare/vereine.html 
heruntergeladen oder bei Frau Schuh, Tel. 07244/702064, 
E-Mail: m.schuh@weingarten-baden.de angefordert werden.
Wir bitten den Antrag mit den erforderlichen Angaben möglichst
auf elektronischem Weg direkt auszufüllen und zu übermitteln, so-
dass auf der zweiten Seite des Formulars eine direkte Prüfung durch
die Gemeindeverwaltung erfolgen kann. Die erforderlichen Anlagen
können weiterhin auch auf dem Postweg eingereicht werden.
Bitte nur noch dieses Antragsformular verwenden.
Abgabeschluss ist der 31. Mai 2018.
________________________________________________________

Faschingsferienbetreuung findet 
täglich von 07:00 – 16:00 Uhr statt
- Anmeldung noch möglich -
Die Faschingsferienbetreuung findet vom 12. – 16.02.2018 täglich
von 07:00-16:00 Uhr im „Haus Kunterbunt“ in der Bahnhofstr. 7
statt. Neben einem abwechslungsreichen Programm mit verschie-
denen Ausflügen steht für sportliche Aktivitäten im Rahmen der
Betreuung auch die Schulturnhalle zur Verfügung.
Eltern, die ihr Kind noch anmelden möchten, sollten sich
schnellstmöglich mit Frau Kirchberg, Tel. 706498, oder per E-Mail:
s.kirchberg@weingarten-baden.de in Verbindung setzen.
________________________________________________________

Per Mausklick ins digitale Bücherregal:
E-Books und Hörbücher aus der Bibliothek
Rund um die Uhr digitale Medien ausleihen:
Ab sofortstartet die Gemeinde-Bibliothek Weingarten (Baden)
die Onleihe.
Auswählen, einloggen, herunterladen – so einfach funktioniert das
digitale Ausleihen.
Die Gemeinde-Bibliothek Weingarten (Baden) erweitert ihr Ange-
bot um die Ausleihe digitaler Medien, auch eMedien genannt.
Durch den Beitritt zum Onleihe-Verbund „eBooks & more“ können 
unsere Leser über das gemeinsame Internet-Portal 
www4.onleihe.de/more oder über die Homepage der Gemeinde-
Bibliothek www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek 
aus einem Bestand von mehr als 16000 Medien im Gesamtverbund
wählen. Das Angebot der eBooks reicht von Romanen über Ratge-
ber und Reiseführer bis hin zu Lernhilfen. Gleichzeitig stehen Zeit-
schriften als e-Magazine, Zeitungen als ePaper und Hörbücher als
eAudios zur Verfügung.
Mit der Onleihe kann jeder Bibliothekskunde rund um die Uhr ak-
tuelle Bestseller oder Hörbücher ausleihen, egal ob von zu Hause
oder unterwegs. Er braucht dazu nur einen Internetanschluss 
sowie einen PC, Laptop, Tablet, E-Reader oder Smartphone und 
einen gültigen Leseausweis. Besonderer Vorteil: Der zusätzliche
Service ist für unsere Leser kostenlos. Auch Mahngebühren gibt es

bei der Onleihe nicht: Nach Ablauf der Ausleihfrist lässt sich die 
Datei nicht mehr öffnen. Die „Rückgabe“ erfolgt sozusagen auto-
matisch.
Der Ausleihvorgang ähnelt dem Einkaufen in einem Onlineshop. 
Der Leser kann auf dem Internetportal oder mit der Onleihe-App 
den Medienbestand durchforsten und Titel in einen „Warenkorb” 
legen. Zum Ausleihen meldet er sich mit den Zugangsdaten seines 
Leseausweises an. Mit wenigen Klicks lässt sich die Datei auf das 
Endgerät übertragen. Über die App ist das eAudio-Streaming mög-
lich, bei dem die Dateien ohne Download über eine bestehende In-
ternetverbindung gleich abgespielt werden. Die eBooks sind in den
gängigen Formaten PDF und EPUB verfügbar.
Auf den meisten handelsüblichen E-Readern ist die Lektüre der 
ausgeliehenen Medien möglich.
Jedoch nicht mit einem Kindle-Gerät von Amazon. Diese können 
nur die speziellen Amazon-Formate lesen und nicht die der Onleihe.
Wer „onleihen“ will, benötigt folgende kostenlose Software:
Adobe Reader, Adobe Digital Editionsoder die Onleihe-App.
Einmalig muss eine „Adobe ID“ eingerichtet werden, damit die 
Medien aus der Onleihe geöffnet werden können. Sie sind mit ei-
nem digitalen Kopierschutz versehen, dem sogenannten Digital 
Rights Management (DRM).
Viele Fragen rund um die Onleihe werden unter dem Punkt „Hilfe“ 
auf der Onleihe-Seite www4.onleihe.de/moreoder über das offi-
zielle Nutzer- und Austauschforum www.userforum.onleihe.de 
beantwortet.
Die Onleihe ist ein ergänzendes Angebot unserer Bibliothek. Selbst-
verständlich können auch weiterhin bei uns am Rathausplatz 4 zu 
den gewohnten Öffnungszeiten Bücher, Zeitschriften und CDs an-
gefasst und ausgeliehen werden.
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Die Stelle der/des hauptamtlichen

Bürgermeisterin/Bürgermeisters
der Gemeinde Weingarten (Baden) (rd. 10.500 Einwohner) im Landkreis 
Karlsruhe ist infolge Ablauf der Amtszeit des bisherigen Amtsinhabers 
zum 23. April 2018 neu zu besetzen. Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. Die 
Besoldung richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen.

Die Wahl findet am Sonntag, den 08.04.2018, eine eventuell notwendige 
Neuwahl am Sonntag, den 22.04.2018, statt.

Wählbar sind Deutsche im Sinne von Art. 116 des Grundgesetzes und 
Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union 
(Unionsbürgerinnen/Unionsbürger), die vor der Zulassung der Bewer­
bungen in der Bundesrepublik Deutschland wohnen. Die Bewerber­
innen/die Bewerber müssen am Wahltag das 25., dürfen aber noch nicht 
das 68. Lebensjahr vollendet haben und müssen die Gewähr dafür bieten, 
dass sie jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung im 
Sinne des Grundgesetzes eintreten.

Nicht wählbar sind die in § 46 Abs. 2 Nr. 1 und 2 und in § 28 Abs. 2 i.V.m. 
§ 14 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden­Württemberg genannten
Personen.

Bewerbungen können frühestens am Tag nach dieser Stellenausschreibung 
und spätestens am 12.03.2018, 18:00 Uhr, schriftlich beim Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses, Herrn Gerhard Fritscher, Bürgermeisteramt, 
Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden), im verschlossenen Umschlag mit 
der Aufschrift „Bürgermeisterwahl“ eingereicht werden.

Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder spätestens 
bis zum Ende der Einreichungsfrist (siehe oben) nachzureichen:

eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwohnung der y
Bewerberin/des Bewerbers ausgestellte Wählbarkeitsbescheinigung
auf amtlichem Vordruck;
eine eidesstattliche Versicherung der Bewerberin/des Bewerbers, dass y
kein Ausschluss von der Wählbarkeit nach § 46 Abs. 2 der Gemeinde­
ordnung vorliegt;
Unionsbürgerinnen/Unionsbürger müssen außerdem zu ihrer Bewer­y
bung eine weitere eidesstattliche Versicherung abgeben, dass sie die
Staatsangehörigkeit ihres Herkunftsmitgliedstaates besitzen und in
diesem Mitgliedstaat ihre Wählbarkeit nicht verloren haben. In Zweifels­
fällen kann auch eine Bescheinigung der zuständigen Verwaltungs­
behörde des Herkunftsmitgliedstaates über die Wählbarkeit verlangt
werden. Ferner kann von Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern verlangt
werden, dass sie einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass 
vorlegen und ihre letzte Adresse in ihren Herkunftsmitgliedstaaten
angeben.

Im Falle einer etwaigen Neuwahl beginnt die Frist für die Einreichung 
neuer Bewerbungen am 09.04.2018 und endet am 11.04.2018, 18:00 Uhr. 
Im Übrigen gelten die Vorschriften für die erste Wahl.

Am 04.04.2018 findet eine öffentliche Bewerbervorstellung statt. Ort und 
Zeit werden den Bewerberinnen und Bewerbern rechtzeitig mitgeteilt.

Der derzeitige Stelleninhaber bewirbt sich wieder.

Diese Stellenausschreibung ersetzt die im Staatsanzeiger vom 
15.12.2017 veröffentlichte Stellenausschreibung.

Die nachfolgende Stellenausschreibung war am vergangenen Freitag 
26.01.2018 im Staatsanzeiger für Baden-Württemberg veröff entlicht. 
Die Bewerbungsfrist begann somit am 27.01.2018.

________________________________________________________

Treff punkt 60 plus/minus
Montag, 05.02.2018, 15.00 Uhr: Treff  im Cafe Neff .
Montag, 05.02.2018, 14.30 Uhr, Evang. Gemeidehaus: Gemeinde-
nachmittag.
Mittwoch, 07.02.2018, 14.30 Uhr, Kath. Gemeindezentrum, Schiller-
straße: Fastnachtsveranstaltung mit buntem Programm.

Donnerstag, 08.02.2018, 15.00 Uhr, Bahnhofstr. 3: Spielenachmittag.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktions-
training im E-Bau der Schule.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim: Tänze im Kreis.
Freitags: 8.45 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik für jedermann. 
Teilnahme 3.-- Euro.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat sind: Frau Rauch, Tel. 4882 u. 
Frau Streit, Tel. 8482.
Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helferinnen 
und Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten, Pfl ege- oder Fahr-
dienste). Auskünfte bei Frai Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr,. 
Tel. 2498, jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
________________________________________________________

Nächtlicher Fehleinsatz ruft 
viele Einsatzkräfte auf den Plan
Weingarten (old). In der Nacht 
zum Freitag wurde die Feuerwehr 
Weingarten um 1.11 Uhr zu einem 
gemeldeten Zimmerbrand in der 
Gemeinschaftsunterkunft im Buchenweg alarmiert. Beim Ein-
treff en der ersten Einsatzkräfte, konnte kein Brand vorgefunden 
werden. Nach ausführlicher Kontrolle der Wohneinheiten, war der 
Grund der Alarmierung schnell klar. Über eine Notrufsprechstel-
le in der Wohnanlage wurde eine Brandstiftung gemeldet, welche 
sich zum Glück dann nicht bestätigte. Somit war für die Feuerwehr 
kein weiterer Einsatz mehr notwendig und die Einsatzstelle konn-
te an die Polizei, die mit mehreren Fahrzeugen vor Ort waren, über-
geben werden. Der Rettungsdienst war mit einem Rettungswagen, 
einem Notarzt sowie der Notfallhilfe Weingarten vor Ort. Die Feu-
erwehr war mit insgesamt drei Fahrzeugen und 20 Mann unter der 
Leitung des Kommandanten Günther Sebold vor Ort. Einsatzende 
war für die Feuerwehr um 1.45 Uhr.
Bericht: Thomas Heinold Pressesprecher der Feuerwehr Weingarten
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.
Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Öffnungszeiten Walzbachbad:
Frühschwimmen  Allgemeine Badezeit 

Montag  geschlossen  nur Vereine 
Dienstag  6.30 - 10.00 Uhr  15.00 - 21.00 Uhr 
Mittwoch  6.30 - 8.00 Uhr  18.00 Uhr Wassergymnastik

14.00 - 15.00 Uhr  Frauen,  Mutter und Kind
15.00 - 21.00 Uhr 

Donnerstag  6.30 - 8.00 Uhr  - 
Freitag  6.30 - 10.00 Uhr  14.00 - 21.00 Uhr

18.00 Uhr Wassergymnastik 
Samstag   -   13.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag   -   9.00 - 15.00 Uhr
Badeschluss ist immer 30 Minuten vor Schließung.
Sauna, Sanarium, Dampfb ad

Wintersaison
Montag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Dienstag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Mittwoch 14.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Donnerstag  15.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Freitag  14.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft
Samstag  13.00 - 19.00 Uhr  Gemeinschaft 
Sonntag   geschlossen

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch: 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)
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Kirchen

Donnerstag, 01. Februar
15.45 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg

Quelle: www.caepsele.de
Herzliche Einladung zum
WELCOME – TAG am Sonntag, den 
4. Februar 2018
Einladung an alle die neugierig
sind auf unsere Gemeinde und 
unsere Kirche
10:30 – 11:00 Ankommen, 
Begrüßungstrunk
11:00 – 12:00 Welcome Gottesdienst
mit Kirchenchor & Lobpreisband
12:00 – 13:00 Gruppen und Kreise stellen sich vor
Für Kinder gibt es einige Angebote: ein Spiel- und Malecke, die
Familien-Kirchen-Entdeckertour und das Zwergenzimmer für die
Allerkleinsten
W eingarten
E inladend
L lebendig
C hrist sein
O ff en
M iteinander
E r-leben
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Elke Seiter, Gemeindediakonin
-
Sonntag, 11. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Pfarrerin Ulrike Rauschdorf
Anschließend Kirchencafé

Weitere Termine:
-
Montag: 05. Februar
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Für den Gemeindenachmittag bieten wir einen Fahrdienst an. 
Wenn Sie abgeholt werden wollen, melden Sie sich bis spätestens 
02. Februar im Pfarramt unter Tel. 6073670 an.
-
Wir möchten Sie ganz herzlich einladen zu unserer unterhaltsa-
men Veranstaltung ins Evangelische Gemeindehaus, am
Montag, den 05. Februar 2018 um 19.30 Uhr
„Waisch, was e moin?“
Heiter besinnlicher Mundartabend mit Wolfgang Müller
Bei der Spracherziehung des Mundartautors Wolfgang Müller hat
das ganze Pfi nztal mitgeholfen, und jetzt
kann man sehen und hören, was dabei herausgekommen ist.
Der mehrfache Badische Mundart-Preisträger erbringt – unter-
stützt von seiner Frau Rosie, die fast 40 Jahre in
Weingarten Lehrerin war – den überzeugenden Nachweis, dass bei
uns rum ein „ausgezeichnetes“ Deutsch gesprochen wird.
Davon darf man sich gerne überzeugen, wenn die ean Weingarten
zu einem heiter-besinnlichen Mundartabend mit dem Ehepaar
Müller einlädt. Alteingesessene Wengerder sind genauso herzlich
willkommen wie Mitbürger/innen, die sich Weingarten als Wahl-
heimat ausgesucht haben.
Wir dürfen uns auf ein Programm freuen, das vom ersten Moment
an zum aufmerksamen Zuhören, zum Mitdenken und – wenn´s sei

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

muss – auch zum Mitschwätze herausfordert.
Wer debei sei mecht, sott gute Laune mitbringe. Wer net komme 
kann, muss sich halt hinnerher sage lasse, dass er was verbasst hot.
-
Gruppen und Kreise:
-
Kindergottesdienst:
Liebe Eltern, liebe Kindergottesdienstkinder,
wir machen eine kreative Pause. Der Kindergottesdienst wird im 
September nach den Sommerferien wieder starten.
Wir wünschen euch eine gute Zeit und freuen uns euch wieder zu 
sehen.
Euer Kigo-Team
-
Konfi rmandenunterricht:
Mittwochs 16.00 Uhr im Gemeindehaus.
Von Donnerstag, 08.02.-Sonntag 11.02.2018 Konfi -Castle im Lebens-
haus Unteröwisheim
-
Kirchenchor:
Immer dienstags 19.30 Uhr im Gemeindehaus
-
Singen tut gut!
Wollen Sie es mal ausprobieren?
Der evangelische Kirchenchor lädt Sie zu einer Schnuppersing-
stunde am Dienstag, den
06. Februar 2018 um 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr ins evangelische
Gemeindehausrecht herzlich ein.
Im Anschluss an die Singstunde fi ndet ein gemütliches Beisam-
mensein zum näheren Kennenlernen statt.
Auch hierzu laden wir recht herzlich ein und freuen uns auf Sie.
-
Kirchenchorcafé des evangelischen Kirchenchors am 11.02.2018
Auch in diesem Jahr möchte der evangelische Kirchenchor wieder
zu seinem Kirchenchorcafé
am Sonntag, 11.02.2018 in das
evangelische Gemeindehaus
ab 14.30 bis 17.00 Uhr einladen. 
Verbringen Sie zusammen
mit Freunden beim Verzehr
selbstgebackener Kuchen und
Torten, Kaff ee und Tee einen
gemütlichen Nachmittag. Den 
Erlös wollen wir für die viel-
fältigen Aufgaben des Chors
- z.B. neue Chorliteratur – ver-
wenden.
-
Café International:
Immer dienstags 16.00 – 18.00 Uhr
-
Frauenkreis:
Nächstes Treff en am Mittwoch, den 07. Februar um 19.30 Uhr im 
Schöpfungszimmer
-
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und
16.00 Uhr für Stille und Gebet geöff net.
-
Die Öff nungszeiten des Pfarramtes:
Dienstags 10.00-15.00 Uhr
Donnerstags 14.00-18.00 Uhr
Freitags 10.00-15.00 Uhr
In der Zeit vom 08.-09. Februar ist das Pfarrbüro wegen Urlaub
nur wie folgt besetzt:
Donnerstag 08.02. 8.00 - 13.00 Uhr
Freitag 09.02. 8.00 - 13.00 Uhr
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de
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Voranzeige:
Am Faschingsdienstag, 13. Februar ist die Bücherei geschlossen, am 
Sonntag davor, 11. Februar, wie gewohnt geöffnet.
-
Dienstag, 6. Februar:
14.30 Uhr Frauen - und Seniorengymnastik im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Scholaprobe in der Kirche
-
Mittwoch, 7. Februar:
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindezentrum – „Wir feiern 
Fastnacht“ - Freuen Sie sich auf ein buntes Programm – wer abge-
holt werden möchte, melde sich an diesem Mittwoch zwischen 
11.00 Uhr und 12.00 Uhr wieder bei Herrn Höllmüller, Telefon: 33 47
19.45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
-
Meditativer Gottesdienst mit Liedern aus Taizé in Weingarten
Am Samstag, 3. Februar feiern wir um 18.30 Uhr in St. Michael, 
Weingarten einen meditativen Gottesdienst mit Liedern aus Taizé.
Musikinteressierte, d.h. Sängerinnen und Sänger, sowie Instru-
mentalisten treffen sich vor dem Gottesdienst zum Proben um 
16.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael in Weingarten.
Nähere Infos und die Noten für den Gottesdienst zum vorherigen 
Proben erhalten Sie bei: Pfarrer Jens Maierhof: 
Email: jens.maierhof@kath-weistu.de
-
Frauenfasching
Wir laden alle Frauen herzlich ein zum Frauenfasching 2018 am 
Dienstag, 6. Februar um 19:30 Uhr im katholischen Gemeindezent-
rum, Schillerstraße 4. Saalöffnung um 18.30 Uhr. Eintritt: 5,00 Euro. 
Der Abend steht unter dem Motto: „100 Jahre kfd - närrisch und 
echt stark“. Gönnen Sie sich einen vergnüglichen Abend, lachen 
Sie mal wieder und tun Sie zugleich Gutes. Der Erlös des Abends 
kommt dem Caritas-Baby-Hospital in Bethlehem und der Uganda-
hilfe Büchenau zugute. Vielen Dank
-
Bildungswerk der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Wein-
garten und Kolpingsfamilie Weingarten laden ein zum Vortrag
Amoris laetitia
Donnerstag, 8. Februar um 19.30 Uhr im katholischen Gemeinde-
zentrum Spöck, St.-Georg-Weg 1.
Referent: Dipl.-Theol. Tobias Licht, Leiter des katholischen Bil-
dungszentrums Karlsruhe
Eintritt frei.

Gemeindestammtisch
Wir treffen uns immer am ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr 
im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz.
Nächste Termine: 05.02. und 05.03.
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag (außerhalb der Schulferien)
09.30 - 11.00 Uhr: „Windelrocker“ für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und 
deren Eltern im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)
Sonntag
17.30 Uhr Gottesdienst
04.02. Rolf Baumann

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Diakon Matthias Hirn
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon; 07244 / 740 552
E-mail: Matthias.Hirn@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 553
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Gottesdienste
Freitag, 2. Februar – Darstellung des Herrn:
17:30 Uhr Eucharistische Anbetung in Hl. Geist, Büchig
18.30 Uhr Messfeier mit Kerzenweihe in Hl. Geist, Büchig
-
Samstag, 3. Februar:
18.30 Uhr Meditative Messfeier mit Liedern aus Taizé in St. Michael, 
Weingarten
-
Sonntag, 4. Februar:
10.00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
10.30 Uhr Abenteuerland-Gottesdienst – Messfeier für Familien in
St. Georg, Spöck - (Spielstraße ab 10.00 Uhr)
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Elisabeth, Friedrichstal
15:00 Uhr Tauffeier in Hl. Geist, Büchig
-
Dienstag, 6. Februar:
18.30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
-
Mittwoch, 7. Februar:
17:45 Uhr Rosenkranzgebet in St. Michael, Weingarten
18.30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
-
Donnerstag, 8. Februar:
18.30 Uhr Messfeier in St.Josef, Blankenloch
-
Samstag, 10. Februar:
18.30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
-
Sonntag, 11. Februar:
10.00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
keine Religiöse Kinderstunde wegen Ferien
10.00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
18.30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort

Termine und Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei.Öffnungszeiten: 
sonntags von 11:00 Uhr bis 11:45 Uhr und
dienstags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Unsere Bücherei befindet 
sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 
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Sonntag, 04.02.2018 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken Was gebührt dem Herrn?
Predigtgrundlage:
So gebt nun jedem, was ihr schuldig seid: Steuer, dem die Steuer ge-
bührt; Zoll, dem der Zoll gebührt; Furcht, dem die Furcht gebührt; 
Ehre, dem die Ehre gebührt. (Römer 13,7)
Mittwoch, 07.02.2018 20:00 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken Der Wille Gottes
Predigtgrundlage: Es werden nicht alle, die zu mir sagen: Herr, 
Herr!, in das Himmelreich kommen, sondern die den Willen tun 
meines Vaters im Himmel. (Matthäus 7,21)
Sonntag, 11.02.2018 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken Jesus lehrt beten
Predigtgrundlage: Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so werdet 
ihr finden; klopfet an, so wird euch aufgetan. (Matthäus 7,7)
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie 
hier: www.nak-sued.de(Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Vortrag zum Thema Reformation
Freitag
19 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
-------------------------------------------------------
Ausstellung 500 Jahre Reformation
08.01. - 31.01.2018
Mo-Fr & So 15 - 20 Uhr
Samstag 10 - 20 Uhr
http://mbg-weingarten.de/reformation.php
-------------------------------------------------------
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Thomas-Mann-Gymnasium Stutensee
1,2 oder 3 – George & James mit dabei!
Das Interesse am Thema „Schulhunde“ wächst zusehends. Am TMG 
ist Schulhund George seit dem Schuljahr 2011/12 fleißig im Einsatz 
und hat 2014 von dem verschmusten James unternehmungslustige 
Unterstützung bekommen. Abwechselnd oder gemeinsam sind sie 
im Unterricht von Frau Seichter, der Hundebesitzerin, zur Freude 
der Kinder im Einsatz.
Auch die Medien greifen das Thema „Schulhunde“ immer wieder 
auf und so kam es, dass Ende letzten Jahres ein Kamerateam des 

Kirchliche Nachrichten / Schulen

11.02. Samuil Rabrovaliev
18.02. Bettina Fuhrmann
25.02. Samuil Rabrovaliev
44/137
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Januar
Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten. Wir glauben, 
dass Gott dir in dieser Zeit persönlich begegnen möchte. Wenn Du 
das auch möchtest, kann der Gottesdienst zu einem Highlight dei-
ner Woche werden. Gott segne dich.
-
Sonntag 04. Februar 10.00 Uhr
Predigt: Olaf Engelmann
-
Sonntag 11. Februar 10.00 Uhr
Predigt:
Stefan Pohl
-
Sonntag 18. Februar 10.00 Uhr
Predig: Martin Vackenroth
-
Sonntag 25. Februar 10.00 Uhr
Familiengottesdienst
Sabine Greenaway
-
Kindergottesdienst u. Miniclub findet parallel zum Gottes-
dienst statt
Mini Club (0-4 Jahre)
Xplorer (5-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich—jeweils parallel zum Gottesdienst.
-
Kleingruppen
-
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Achtung lebensverändernd!
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags ab 17.30 Uhr
-
Godline (13-18 Jahre)
Das Programm für Teenager & Jugendliche
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
-Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen
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ZDF am TMG zu Filmaufnahmen zu Besuch war.
Am 20.01.2018 wurde die Folge der Kindersendung 1,2 oder 3 ausge-
strahlt, in der unsere Schulhunde zusammen mit der 6a des TMG 
im Unterricht zu sehen sind. Hier kann man sehen, wie es im „Un-
terricht mit Hunden“ zugeht. Wer die Sendung verpasst hat, kann 
sich diese Folge und ein Interview zum Thema in der Mediathek 
des ZDF noch bis zum 21.02.2018 anschauen.
Die entsprechenden Links finden sich auf der Startseite der Home-
page des TMG: www.tmg-stutensee.de

Schwimmmeisterschaften
Am 13.11.17 fanden im Fächerbad Karlsruhe die 30. Karlsruher 
Schwimmmeisterschaften statt. In der Kategorie Hauptschulen, 
Werkreal-, Real- und Gemeinschaftsschulen hat die Erich Kästner 
Realschule Stutensee einen hervorragenden 2. Platz belegt und 
wurde dafür bei einer stimmungsvollen Feier am Montag, den 
18.12.2017 im Kasino der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen mit allen 
siegreichen Teams der teilnehmenden Schulen geehrt.

An den Beruflichen Schulen Bretten
Infosamstag und Elternsprechtag
Am Samstag, den 03. Februar 2018 findet an den Beruflichen Schulen 
von 9.30 – 12 Uhr der alljährliche Informationssamstag statt. Egal 
ob ein Hauptschulabschluss, die Mittlere Reife, das Abitur oder die 
Fachschulreife angestrebt wird, die BSB bieten maßgeschneiderte 
Lösungen für eine individuelle Bildungskarriere Richtung Beruf 
oder Studium. Interessierte Schülerinnen und Schüler können sich 
alleine oder mit ihren Eltern über die vielfältigen Schularten und 

Schulen

Abschlussmöglichkeiten an den BSB informieren. Es werden sämt-
liche Profile, die Aufnahmebedingungen, Unterrichtsfächer, Prak-
tika und Prüfungen von erfahrenen Pädagogen vorgestellt. Weitere 
Informationen und Anmeldungen sind darüber hinaus im Sekreta-
riat möglich. Anmeldeschluss ist der 1. März 2018.
Am Mittwoch, dem 21. Februar 2018 findet von 19:00 Uhr bis 20:30 
Uhr der Sprechabend für Eltern und Ausbilder in den Räumlichkei-
ten der Beruflichen Schulen Bretten statt. Dabei kann von den El-
tern oder Ausbildern individuell eine kurze Rückmeldung über den 
Leistungsstand ihrer Schüler bei den einzelnen Fachlehrern einge-
holt werden. Neben den Fachlehrern stehen auch die Klassenlehrer 
zum persönlichen Gespräch zur Verfügung.
Weitere Informationen:
Berufliche Schulen Bretten, Wilhelmstr. 22, 75015 Bretten
Tel.: 0721 – 936 61600 Homepage: www.bsb-bretten.de

Die „Musikschule Hardt“
Wir sind als Musikschule der Gemein-
den Stutensee, Linkenheim-Hochs-
tetten, Graben-Neudorf, Dettenheim 
und Weingarten eine Bildungsein-
richtung für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene. Bei uns werden musikalische Interessen geweckt und 
Fähigkeiten vermittelt. Seit vielen Jahren unterrichten in unseren 
Außenstellen hervorragend ausgebildete und zum Teil über die 
Grenzen Deutschlands hinaus bekannte Lehrkräfte mehr als 1200 
Schülerinnen und Schüler. Unser Angebot ist so vielseitig, da findet 
sich mit Sicherheit auch für Sie das gewünschte Instrument! Von 
der Blockflöte bis hin zum Schlagzeug, über Fagott, Oboe, Saxofon 
oder akustische und elektrische Gitarre, Klavier, Keyboard oder 
Cello, das alles finden Sie bei unserem Unterrichtsangebot! Aber 
auch die Stimme können Sie schulen lassen beim Gesangsunter-
richt oder bei der Stimmbildung. Und wer sich zur Musik bewegen 
möchte: Bitte sehr! Wir bieten auch Ballettunterricht an! Unsere 
Lehrer vermitteln den Spaß am Umgang mit den Instrumenten, 
der Stimme oder der Bewegung. Musik fördert die Konzentration, 
das Gedächtnis und die Kreativität. Nutzen Sie die Möglichkeiten 
in unserer Musikschule Hardt. Wir bieten günstige Preise in Einzel- 
oder Gruppenunterricht. Sie können auch einen Schnupperkurs 
buchen, um zu testen, welches Instrument am besten zu Ihnen 
oder Ihrem Kind passt. Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne! Tel. 
07249-1859. Mail: sekretariat@musikschule-hardt.de. Allgemeine 
Informationen und die Gebührenordnung finden Sie unter: www.
musikschule-hardt.de.

Wir freuen uns auf Sie!

Andere Schulen

Musikschulen
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IB Naturkindergarten Weingarten
Naturkindergarten Weingarten entwickelt sich weiter
Seit Anfang Juli gibt es in Weingarten einen neuen Naturkinder-
garten in Trägerschaft des Internationalen Bundes (IB) Baden. Er 
liegt idyllisch zwischen Feldern und Bauernhöfen am Waldrand. 
Zum Kindergarten gehört ein eigener Bauwagen am Rande der 
Sohlsiedlung, auf den sofort das Hauptaugenmerk fällt. Innerhalb 
des letzten halben Jahres wurde der Platz komplett neu gestaltet 
und seitdem ist viel passiert: Erzieherinnen und Erzieher sowie 
die Kinder haben mit dem Bau eines kleinen Hochbeets begonnen, 
haben eine Matschbaustelle gegraben und ein Waldtipi aufgebaut.
Zum Schutz vor Wind und Wetter gibt es einen gemütlichen Bau-
wagen, der mit einem Holzofen ausgestattet ist und die Kinder an 
kalten Tagen wärmt. Er ist liebevoll eingerichtet, gut isoliert und 
gleichermaßen Ort zum Spielen sowie Rückzugsmöglichkeit für 
Kinder und Erzieher.
Unser pädagogischer Ansatz der Reggio-Pädagogik ist ein off enes, 
lebendiges Konzept. Diese Pädagogik lässt die Kinder sich individu-
ell nach ihren Möglichkeiten entfalten und selbst verwirklichen. 
Dabei lernen sie ihre unterschiedlichen Ausdrucksmöglichkeiten 
zu fördern. Eine wichtige Rolle spielt das Alter des Kindes, sein 
Entwicklungsstand, seine Lebenssituation und seine Bedürfnisse. 
Dem Kind wird hierbei auf Augenhöhe begegnet, die Erzieherinnen 
und Erzieher begleiten und unterstützen das Kind in seiner Ent-
wicklung anstatt die Entwicklung vorzuschreiben.
Im Naturkindergarten sollen die Kinder Frühling, Sommer, Herbst 
und Winter hautnah in ihren unterschiedlichen Erscheinungsfor-
men erleben können. Dabei entdecken und erkunden die Kinder 
Pfl anzen und Tiere in ihrer Umgebung. Ziel ist es, dass die Kleinen 
ihr Wissen über die Natur ausbauen und ein
Verständnis für Themen wie Artenschutz und den genügsamen 
Umgang mit Ressourcen zu entwickeln. Die Vielfalt der Natur mit 
ihren Pfl anzen und Tieren bietet den Kindern viele Möglichkeiten 
zum Staunen, Entdecken und Lernen. Es wird ihnen naturwissen-
schaftliches Grundwissen vermittelt, während sie ihre kindlichen 

Jugendmusikschule Bretten –
 ein Haus voller Musik & Kunst
Die Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V. Bretten (JMS) ist 
eine öff entliche Musik- und Kunstschule in Trägerschaft eines ein-
getragenen Vereins und der federführenden Mitgliedschaft der
Stadt Bretten sowie u.a. der Gemeinde Weingarten. Wir sind Teil 
eines großen Ensembles Kulturschaff ender in Weingarten und der 
Region und bieten Musikunterricht, Instrumental- und Gesangs-
unterricht sowie Kunstunterricht – kurz, alles was das musikali-
sche und künstlerische Herz begehrt für Menschen jeglicher Al-
tersstufen, die ihrer Begeisterung für Musik und Kunst Ausdruck 
verleihen möchten. Ob Anfänger, Fortgeschrittene oder Wieder-
einsteiger, in der JMS Bretten-Weingarten sind Sie herzlich will-
kommen und in kompetenten Händen. Als Bildungszentrum für 
die musikpädagogische Bildung von Kindern, Jugendlichen wie 
auch Erwachsenen in Weingarten arbeiten wir eng zusammen mit 
unseren Partnern vor Ort, der Turmbergschule, dem Musikverein 
Weingarten sowie den Kindergärten, den beiden Kirchengemein-
den und auch den Organisatoren der Weingartener Musiktage. JMS 
Bretten-Weingarten – hier wird Musik lebendig!Sprechen Sie uns 
an. Sie erreichen uns telefonisch unter 07252-958270 sowie per Mail 
unter mail@jmsbretten.de. Alle Infos zu Ihrer Jugendmusikschule 
in Weingarten fi nden Sie auch unter www.jmsbretten.de.
Die JMS aktuell:
Jugend musiziert- am Wochenende des 3. und 4. Februar fi ndet 
der 55. Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ für den Landkreis 
Karlsruhe statt. Wertungsorte sind in diesem Jahr Bad Schönborn 
(Schlagzeug) und Waghäusel/Kirrlach (Bläser, Streicher, Klavier, 
Gesang). Wir laden alle Eltern, Freunde und Fans herzlich ein, den 
sage und schreibe 43 Teilnehmerinnen und Teilnehmern der JMS 
vor Ort kräftig die Daumen zu drücken. Alle Infos wie auch die Zeit-
pläne bzw. Links fi nden Sie auch unter www.jmsbretten.de. Wir 
sagen: Toi -toi - toi für unsere Schützlinge aus der Jugendmusik-
schule Unterer Kraichgau.

Kinderbetreuungseinrichtungen

Im kath. Gemeindezentrum
Schillerstr. 4 in Weingarten

Am 3. März 2018
9 - 11 Uhr

11. Sortierter

Kindersachen Flohmarkt

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.        
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Ferienbetreuung beim Tageselternverein Bruchsal 
vom 12. Februar – 16. Februar 2018 

Schon wieder stehen die 
nächsten Ferien vor der Tür?   

Wir haben die Lösung! 

Wir bieten Ihren Kindern eine 
abwechslungsreiche 
Ferienbetreuung in allen 
Schulferien in Baden-
Württemberg an.  

Für Kinder zwischen 3 und 12 Jahren heißt es dann spielen, basteln, malen, lachen, 
singen,   Ausflüge, Waldtage, Turniere und vieles mehr. 

In den Faschingsferien gibt es noch wenige freie Plätze. Seid dabei!  

Wir freuen uns auf Euch! 

Die Betreuung findet in Bruchsal statt. Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere 
Informationen.  

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Yvonne Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802   
Email: y.kaul@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus Weingarten (Raum Petersberg) immer am ersten 
Freitag im Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde:  02. März 2018 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 

Quelle:	istock 
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Bedürfnisse ausleben können. 
Der Naturkindergarten Weingarten wird geleitet von Jessica Ma-
ckiw (Leitung, staatlich anerkannte Erzieherin und Waldorfer-
zieherin) und ihrem Team bestehend aus: Daniel Walter (stellv. 
Leitung, staatlich anerkannter Erzieher), Andrea Riedel (staatlich 
anerkannte Erzieherin mit Zusatzqualifi kation Waldpädagogik) 
und Christina Nowarra (Bachelor Psychologin).
Unser Kindergarten bietet Platz für bis zu 20 Kinder im Alter von 
3 bis 6 Jahren. Das Essenangebot soll auf die Bedürfnisse der ein-
zelnen Kinder zugeschnitten sein. Somit ist es möglich auf Intole-
ranzen der Kinder individuell einzugehen. Das gelieferte Essen ist 
dabei vegetarisch und wird von einem Bio zertifi ziertem
Caterer übernommen.
Die Kinder werden von 7:30 Uhr bis 14:00 Uhr täglich unter freiem 
Himmel betreut.

Der Naturkiga Weingarten wächst
Nachdem die Gruppe des Naturkiga wieder Zuwachs bekommen 
hat, fand ein weiteres festes Element seinen Platz in der Struktur des 
Tagesablaufes. Jeden Morgen beginnen die Kinder und Erzieher-/
innen mit einem Morgenkreis. Gemütlich sitzen alle zusammen 
und singen ein Jahreszeitenlied. Die Handpuppe „Eichhörnchen 
Rosalie“ begrüßt die Kinder. Gespannt hört die Gruppe einander zu 
und tauscht Erlebnisse aus. Pläne für den Tag werden geschmiedet 
sowie Wünsche für die Woche geäußert. Diese Woche sind sich die 
Kinder schnell einig: Sie möchten gemeinsam das Naturkunde-
museum besuchen. In dieser Gemeinschaft fi ndet auf einem ganz 
natürlichem Weg Sprachförderung statt. Spielerisch vertiefen die 
Kinder ihre Sozialkompetenz und wachsen durch Mitsprache in 
ihrem Selbstwert. Das Prinzip der Selbstwirksamkeit spielt auch in 
anderen Bereichen eine zentrale Rolle im Alltag der Kinder.
Für unser Team suchen wir eine pädagogische Kraft in Teilzeit. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte schicken an jessica.mackiw@
internationaler-bund.de Wir haben noch freie Plätze. Bei Interes-
se melden Sie sich gerne an! Anmeldung unter 0163 / 9261228 und 
über unsere Homepagewww.ib-baden.de
Nächster Infotermin für Eltern:
Donnerstag, 22. Februar 2018 um 14:00 Uhr (mit vorheriger An-
meldung)
Ansprechpartner:
Daniel Walter
Jessica Mackiw
Leiter Naturkindergarten Weingarten
(: 07244 / 6088964
(: 0163 / 9621228
*: jessica.mackiw@internationaler-bund.de
Internet: http://www.ib-baden.de/kita-weingarten
Träger:
DerInternationaler Bund (IB) Baden, als Teil des Internationalen 
Bundes (IB), ist Träger des
Naturkindergartens Weingarten und ein moderner Dienstleister in 
den Bereichen der berufl ichen Ausbildung,
Weiterbildung und Qualifi zierung und der sozialen Arbeit.Als 
starker Bildungspartner verfügt der IB Baden über eine mehr als 
35-jährige Erfahrung.

Frauenfasching 2018
Am Dienstag, 6. Februar ist es wieder soweit: Um 19:30 Uhr fi ndet 
im kath. Gemeindezentrum, Weingarten, Schillerstraße 4 der tradi-
tionelle Frauenfasching der kfd statt – wie immer mit einem tollen 
Programm. 
Die Besucherinnen erwartet auch diesmal ein „echt starkes“ Pro-
gramm. Mit Musik, Tanz und Sketchen wollen wir die Gäste in 
Stimmung bringen. Wie immer geht auch in diesem Jahr unsere 
„Erika von de Waldbrick“ in die Bütt. Der Diözesanverband der Ka-
tholischen Frauengemeinschaft Freiburg feierte im letzten Jahr 
sein 100-jähriges Bestehen und nimmt Sie deshalb mit auf unsere 
Jubiläumsfahrt nach Rust. Die Männer vom Altenwerk bringen Sie 
in Stimmung und Gäste aus aller Welt werden Glückwünsche über-
bringen.
Die Katholische Frauengemeinschaft wird wie immer um Ihr leib-
liches Wohl besorgt sein und Sie von Anfang an mit Essen und Ge-
tränken versorgen.
Alle Akteure stellen sich in den Dienst einer guten Sache, denn der 
Reinerlös des Abends geht zum einen an das Caritas Babyhospital 
in Betlehem und zum anderen an die Ugandahilfe-Büchenau. Beide 
Projekte kennen wir von Besuchen vor Ort. Die Not ist an beiden 
Orten sehr groß. Sie können sicher sein, dass das Geld in die richti-
gen Hände kommt und jeder Euro dort gut angelegt ist, um die Not 
zu lindern.
Vergessen Sie für ein paar Stunden Ihre Alltagssorgen, lachen Sie 
mal wieder und erleben Sie am 6. Februar 2018 einen schönen 
Abend. Saalöff nung ist um 18:30 Uhr.
Ihre Katholische Frauengemeinschaft Weingarten

Für Kinder von 6-11 Jahre 

Immer freitags von 15.00 bis 17.30 Uhr 

Ankündigungen
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Sie haben Fragen oder 
Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen, selbstver-
ständlich auch zur Bundes- oder Landespolitik, und zur Mitarbeit 
in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Kerstin Hartmann, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Roland Felleisen, Tel. 5598758
Nicolas Zippelius, Tel. 3830
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Wir trauern um Hans Barth
Das Jahr 2018 hat für die WBB mit einem schmerzhaften Verlust 
begonnen. Am 12. Januar ist unser langjähriges Mitglied, Vor-
standsmitglied und Altgemeinderat Hans Barth für immer von uns 

gegangen. In den letzten Jahren seines Lebens hat er viele gesund-
heitliche Krisen gemeistert und überstanden. Den Kampf gegen 
seine letzte schwere Erkrankung konnte er nicht gewinnen.
Hans Barth hat den Weg zur WBB im Jahre 1998 gefunden. Von An-
fang an engagiert und motiviert hatte er das Amt des Kassiers von 
2006 bis 2010 inne und war insgesamt zehn Jahre im Vorstand
aktiv. Seine Position im Gemeinderat nahm er couragiert, dest in 
seinen Grundsätzen, verantwortungsvoll und mit einem klaren 
Blick auf die Finanzen und Leistungsfähigkeit unserer Gemein-
de wahr. Sein Wort hatte Gesicht und es war Verlass auf ihn. Auch 
nach seinem Ausscheiden aus der aktiven Politik war er nicht ver-
schwunden, sondern weiterhin an allem interessiert, ein willkom-
mener Gast bei unseren Treff en, der stets wissen wollte, wie es wei-
tergeht.
Hans Bart war aus einem Holz geschnitzt, wie es heute nur noch 
selten wächst. Sein Familiensinn, seine liberalen Denkansätze, sei-
ne christliche und humanistische Prägung, seine Liebe zur Natur, 
seine Großzügigkeit, Verbindlichkeit und Lebensfreude haben uns 
tief beeindruckt und viel gegeben. Wir sind ihm dankbar, dass er bei 
uns war und dankbar für alles, was er für uns getan hat.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und seiner Familie. Wir 
werden ihm in größter Wertschätzung und Dankbarkeit ein ehren-
des Andenken bewahren.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.fl inspach@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises 
Karlsruhe? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet 
diese gerne. 

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen 
möchten Sie mit uns diskutieren und sich tatkräftig 
einbringen? Dann sprechen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Carol Günther, stellv. Vorsitzende, Tel 0160 / 88 65 651
 (c.guenther@spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 5580685 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, stellv. Vorsitzender, Tel 9678246
 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Rüdiger Kinsch, Gemeinderat, Tel 706417 
(r.kinsch@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte fi nden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Jahreshauptversammlung der Grünen Liste Weingarten
Am Donnerstag, dem 25.01.2018 fand die  Jahreshauptversamm-
lung der Grünen Liste Weingarten  im Goldenen Löwen statt.

Ankündigungen / Parteien

Parteien

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Singen tut gut!!! 

    Wollen Sie es auch ausprobieren? 

 dann kommen Sie zur Schnuppersingstunde zum 
Evangelischen Kirchenchor Weingarten 

Datum: 06.2.2018  
Uhrzeit: 19.30-21.00 Uhr 
Ort: evang. Gemeindehaus Weingarten 

Wir freuen uns auf Sie 
Kontaktadresse: Angelika Völker Tel.: 07244/722003 

CDU Weingarten
www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste
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Der 1. Vorsitzende Axel Hammen begrüßt die zahlreich erschienen 
Anwesenden. Er blickt auf ein interessantes, abwechselungsrei-
ches, spannendes und interessantes Jahr zurück. Die ersten Mo-
nate waren geprägt durch das Thema „Blühende Landschaften“. 2 
Infostände stießen auf reges Interesse und brachten ein sehr posi-
tives, motivierendes Feedback. Höhepunkt war die Vortragsveran-
staltungen „Wege zu blühenden Gärten und blühenden Landschaf-
ten“ am 9.03.17 im Turmzimmer, die von 65-70 Personen sehr gut 
besucht wurde. Die Referentin Silvia Unger vom Netzwerk blühen-
de Landschaften konnte mit ihrer lebendigen, natürlichen Art die 
Anwesenden für ihre Ideen begeistern.
Zum Thema Blühende Landschaften in Weingarten fand danach 
ein Runder Tisch statt, an dem erste Ideen entwickelt wurden. 
Außerdem wurden dazu von der Grünen Liste 3 Anträge in den Ge-
meinderat eingebracht: 1. Ökologisches Grünflächenmanagement.
2. Förderprogramm „Natur nah dran“: Biologische Vielfalt in Kom-
munen fördern. 3. Verbot des Einsatz von Glyphosat auf Flächen
der Gemeinde Weingarten Im September fand die Bundestagswahl 
statt. Wie früher schnitten die Grünen in Weingarten
überdurchschnittlich gut ab.
Die Gemeinderäte berichten aus der Gemeinderatsarbeit: Zahl-
reiche Bauaktivitäten bestimmen die Tagesordnungen und erfor-
dern einen hohen Einsatz der Verwaltung. Die Flüchtlingsunter-
bringung hat sich inzwischen entspannt. Im Landkreis führen
zahlreiche Bauprojekte zu einer sehr hohen Verschuldung. Auch
im Landkreis versuchen die Grünen das Thema Blühende Land-
schaften voranzubringen. Der gesamte Vorstand wird einstimmig
entlastet. Einstimmig gewählt werden für die nächsten 2 Jahre: 1. 
Vorstand Axel Hammen, 2. Vorstand Frank Poller, Kassenwart Pet-
ra Frankrone, Schriftführer Andreas Götz 2018 sollen verschiedene
Themen weiter verfolgt werden: Mobilisierung jüngerer Personen
für die politische Arbeit, Blühende Landschaften, Plastik, etc. (von
Axel Hammen)
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei 
Gemeinderäte als Ansprechpartner zur
Verfügung:
Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Sonja Güntner: Tel. 0175/5272280, sonja.guentner@gmx.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Orts-
verband haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, 
E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de
Kontakt: Christopher P. Böser christopher@p-boeser.de

Auf unserer Webseite finden Sie immer Berichte und Kommenta-
re zu aktuellen Themen, unter anderem über »Weltweit größtes 
Experiment am lebenden Objekt« Ein Gespräch mit Ralf Lankau.
Über die falsche Heilslehre vom Digitalen, automatisierte Lernfab-
riken ohne Pädagogen und die »Verzweckung« unserer Kinder. Ein 
Interview von Ralf Wurzbacher. Wir haben unsere Grundsätze auch 
im Positions- Flyer zusammengefasst. Wer sich von den Themen 

und Zielen angesprochen fühlt, und sich in diesem Sinne engagie-
ren möchte, kann mit uns Kontakt aufnehmen. Es ist notwendiger 
denn je, Alternativen aufzuzeigen und umzusetzen. Ansprechpart-
ner wären der 1.Vorsitzende Heinz Schammert unter der Tel. Nr. 
55 89 60.Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@fw-wein-
garten.de oder noch besser, vereinbaren Sie ein persönliches Ge-
spräch. Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über 
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de . Mehr Informationen 
zu den Freien Wählern unter www.fw-weingarten.de

Unsere Termine 2018 - unbedingt vormerken!
Sonntag, 25. März: 50. Frühjahrskonzert in der Walzbachhalle 
(18:00 Uhr)
Dienstag, 01. Mai: Musikhock im Sohl
Sa./So. 01./02. September: Musik + Wein - 30. Weinwandertag - Hit-
parade auf dem Rathausplatz
Sonntag, 16. Dezember: Weihnachtsfeier
Montag, 24. Dezember: 66 Jahre Weihnachtsklänge auf dem Fried-
hof (17:30 Uhr)
---
Vorbereitungen für 50. 
Frühjahrskonzert laufen auf Hochtouren
In gut zwei Monaten (am 25. März) steht zum fünfzigsten Mal das 
traditionelle Frühjahrskonzert auf dem Programm. Um wie ge-
wohnt stimmungsvolle Klänge auf die Bühne zu zaubern, bedeu-
tet dies für die Musiker derzeit: Üben, üben, üben! So legte das 
Blasorchester am vergangenen Samstag eine Extraschicht ein. Am 
nächsten Wochenende laden die Dirigenten Nicole Knopf und Da-
niel Polenz die Jugendmusiker zum Probenwochenende. Neben der 
„Arbeit“ wird aber auch das Vergnügen nicht zu kurz kommen!
---
Unser Angebot für Kinder und Jugendliche
Tonkünstler
Bei den Tonkünstlern spielen Kinder, die frisch angefangen haben, 
ein Blasinstrument oder Schlagzeug zu erlernen. Dafür reicht es 
schon, wenige Töne zu beherrschen, denn wir fangen klein an. Un-
ter professioneller Leitung üben die Jungmusiker das Zusammen-
spiel wie in einem Orchester. Wann? Di. 16:15 bis 17:00 Uhr im E-Bau 
der Turmbergschule
Jugendorchester
Du spielst dein Instrument seit ca. 2 Jahren und bist mindestens 
12 Jahre alt? Dann komm zu uns ins Jugendorchester. Zusammen 
macht Musik noch viel mehr Spaß! Wir sind ca. 20 Jungs und Mä-
dels zwischen 12 und 20 Jahren und proben für unsere Konzerte 
ein abwechslungsreiches Programm. Außerdem machen unsere 
Jugendleiter zusammen mit uns tolle Unternehmungen. Wann? 
Di. 18:00 bis 19:30 Uhr im Kulturraum der Walzbachhalle Kontakt: 
Lena König, 0721-91566923, vereinsjugend@musikverein-weingar-
ten.de
---
Musikgarten
Für Babys (3-18 Monate): Di. 11:00 Uhr 
/ Mi. 11:00 Uhr / Do. 14:40 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre): Di. 10:15 Uhr / Di. 15:15 Uhr 
/ Mi. 10:15 Uhr / Do. 15:15 Uhr
Musikgarten 2 (3-5 Jahre): Mo. 16:15 Uhr / Do. 17:00 Uhr
Musikalische Früherziehung (4-6 Jahre)
1. Jahr: Di. 16:00 Uhr / Do. 16:00 Uhr
2. Jahr: Mo. 15:15 Uhr / Mo. 17:00 Uhr
Blockflötenunterricht (6-8 Jahre)
Wann? Mo. 14:30 Uhr / Mi. 16:30 Uhr
Kontakt: Doris Hörter, 07244-742001, musikgarten@musikverein-
weingarten.de

Parteien / Vereinsnachrichten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

FDP Weingarten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten
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breites Spektrum traditio-
neller und moderner Me-
lodien. Die Veranstaltung 
bot auch einen würdigen 
Rahmen für die Ehrung 
verdienter Sänger und Sän-
gerinnen sowie fördernder 
Mitglieder, die in die Lied-
vorträge eingebettet waren.
Der Badische Chorverband 
ehrte für 25-jährige Akti-
vität Matthias Görner mit 
der Silbernen Ehrennadel 
und Martina Kanzler sogar 
für 40-jährige mit der Gol-
denen Ehrenbrosche. Für 
den verhinderten Vorsit-
zenden des Chorverbands 
Pfinz, Walter Steudinger, 
überreichte Vorsitzender 
Gerhard Kanzler die Aus-
zeichnungen.
Für 25 Jahre passive Mit-
gliedschaft bekamen Franz Kühner, Karlernst Hamsen und Gisela 
Koch ein Geschenk. Für 40 Jahre passive Mitgliedschaft wurden Be-
ate Efimov, Erwin Backof und Hans Weickum zu Ehrenmitgliedern 
ernannt. Für 50 Jahre passive Mitgliedschaft bekamen Fritz Fund 
und Hermann Singer die entsprechende Urkunde. Für 60 Jahre pas-
sive Mitgliedschaft wurde die Ehrennadel des Vereins an Alfons Se-
bold, Norbert Nassner und Peter Reichert verliehen. Allen Geehrten 
überreichte Vorsitzender Kanzler für ihre langjährige Vereinstreue 
auch ein Weinpräsent. Aus gesundheitlichen Gründen konnten al-
lerdings nicht alle zu Ehrenden an der Veranstaltung teilnehmen.
Was wäre ein Gesangverein ohne seine Dirigenten? Axel Bohmül-
ler, der seit über zehn Jahre den gemischten Chor und die Gruppe 
„Men in Mood“ leitet, und Jimmy Röck, seit 13 Jahren Leiter der 
„Swinging Voices“, bekamen für ihre Verdienste um den Lieder-
kranz ein Geschenk und ihre Ehefrauen einen Blumenstrauß dazu. 
Ralph Dieter Görnert und Gerhard Czuk lockerten mit einer Foto-
Dokumentation über das vergangene Vereinsjahr das Programm 
auf. Mit Worten des Dankes und dem gemeinsamen Lied „Abend-
frieden“ endete der offizielle Teil der Soiree. Text und Fotos: Roland 
Felleisen

Vereinsnachrichten

Chorproben und Termine
Donnerstag, 1. Februar 2018
19:15 Frauen-Chorprobe
20:15 Männer-Chorprobe

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag, 19.30 Uhr; Nächste Chorprobe am 6. Februar´. 
Anschließend Sängerversammlung.
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
19.00 Uhr Frauenchor und 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt, falls nicht an-
ders angegeben.

Winterliche Soiree mit Ehrungen kam gut an Lieder-
kranz geht mit seinen fünf Chorgruppen neue Wege
Der Gesangverein Liederkranz verzichtet bereits seit drei Jahren 
wegen der Terminfülle im Dezember auf seine traditionelle Weih-
nachtsfeier und hat dafür im Januar eine winterliche Soiree ins 
Leben gerufen, die bei den aktiven Sängern und Sängerinnen wie 
auch bei den passiven Mitgliedern gut ankommt. Grund genug also 
für den Verein, die neue Form auch heuer fortzusetzen.
Deshalb konnte Vorsitzender Gerhard Kanzler zur ersten offiziel-
len Veranstaltung im Neuen Jahr im Restaurant „da Graziano“ im 
Waldstadion ein volles Haus begrüßen. Das kurzweilige und ab-
wechslungsreiche musikalische Programm gestalteten mit Män-
nerchor, Frauenchor und gemischtem Chor sowie „Men in Mood“ 
und „Swinging Voices“ alle fünf Chorgruppen des Vereins. Unter 
Leitung von Axel Bohmüller und Jimmy Röck präsentierten sie ein 

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Für 40-jährige Aktivität überreichte Vorsitzender 
Gerhard Kanzler seiner Ehefrau Martina die Gol-
dene Ehrenbrosche des Badischen Chorverbands.

Für langjährige Vereinstreue wurden geehrt von links: Karlernst Hamsen, Franz Kühner, 
Beate Efimov, Fritz Fund und Alfons Sebold. Rechts Vorsitzender Kanzler.
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Die Seite der Volkshochschule 

Vegetarier am Esstisch?
Barbara Kühn 
Wenn sie Vegetarier zu Gast haben 
oder Ihren eigenen Fleischkonsum 
etwas reduzieren möchten, 
bedeutet dies dann, auf ein 
schönes Mahl zu verzichten? Nein! 

Denn ein vegetarisches Menü zuzubereiten ist nicht schwer, 
nur oftmals ungewohnt. In diesem Kurs kochen Sie gemeinsam 
verschiedene fleischlose Speisen, die nichts vermissen lassen 
und keineswegs nur aus trockenen Beilagen und Salaten 
bestehen.    21,60 Euro. 
Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Kühn, zertifizierte 
Ernährungsberaterin, Telefon 0 72 44 / 31 09. Informationen 
zur Kursleitung finden Sie im Internet unter: www.k-ess.info 
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet.  www.vhs-karlsruhe-land.de/B307H080WN 
Samstag, 03.02.2018, 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

Sprachkurse  Termine  _ 
Englisch für Senioren, montags oder dienstags, 09:30 Uhr 
Englisch Anfänger/innen Do, 15.02.2018, 09:30 Uhr 
Englisch Anf. mit wenig Vork. Mi, 21.02.2018, 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vorkenntnissen Mo, 19.02.2018, 19:30 Uhr 

Englisch für Senioren /Anf. S. P.-Ottmann
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat. Dieser 
Kurs richtet sich an alle, die gerne mal die 

englische Sprache erlernen wollen und keine Vorkenntnisse 
haben. In diesem Kurs lernen Sie die Dinge, die Sie als 
Tourist/in im Ausland benötigen, um mit den Leuten in Kontakt 
zu treten oder um selbstständig ein englischsprachiges Land 
zu entdecken. Im Vordergrund steht der Spaß am Lernen in 
der Gruppe - und die Erfahrung, dass es nie zu spät ist für eine 
neue Kultur und Sprache. Fragen zum Kurs beantwortet gerne 
Frau Peters-Ottmann, Telefon 0 72 44 / 72 26 88. 
Donnerstag, 15.02.2018, 09:30 Uhr, 10 Termine. 
Weingarten, Bahnhofstraße 3. 

Französisch B1 Fortgeschrittene 
Apprendre ensemble c’est très amusant. 
Venez voir. 
Montags, 10 bis 11:30 Uhr. Fragen zum Kurs 

beantwortet gerne Frau Klingelhöfer, Telefon 0 72 44 / 80 11. 
Im Dachgeschoß des Rathauses in Weingarten. 

Italienisch Anfänger mit ger. Vorkenntnissen 
montags, 18:00 Uhr 
Italienisch B1 für Fortgeschrittene 
montags, 19:30 Uhr 

Spanisch A1 Anfänger/innen 
Donnerstag, 22.02.2018 20:05 Uhr 
Spanisch A2 Fortgeschrittene 
Donnerstag, 22.02.2018,18:30 Uhr 

Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patienten-
verfügung -          Dr. Björn Säuberlich 
- diese Begriffe begegnen einem unweigerlich, wenn man seine
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann oder wenn man im
Alter vermeiden möchte, dass andere über einen im Notfall
entscheiden, auch wenn es nicht im eigenen Sinne ist. Der Vortrag
geht daher folgenden Fragen nach: Wie kann ich eine
Vorsorgevollmacht wirksam errichten? // Was ist der Unterschied
zwischen einer Vorsorgevollmacht und einer Patientenverfügung? //
Muss ich dafür zum Notar? // Wer darf mich später betreuen und meine
Finanzen regeln? // Wann ist der richtige Zeitpunkt dafür?
Einen Überblick zum Thema Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung
und Patientenverfügung sowie die Antworten auf die häufigsten Fragen
hierzu gibt der Fachanwalt für Familienrecht, Dr. Björn-Peter
Säuberlich. Im Anschluss an den Vortrag gibt es noch Zeit für weitere
Fragen und Diskussion in gemeinsamer Runde. 8 Euro.
Mittwoch, 21.02.2018, 19:00 Uhr, 
Anwaltskanzlei Wisniowski Dr. Säuberlich, Bahnhofstraße 26. 

 VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Eine Einrichtung Ihrer Gemeinde 
Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Mit dem Winzer durch das Jahr    Michael Kromer 
Lehrgang in Kooperation mit der Weinmanufaktur Weingarten. 
An acht Samstagen wird am Weinbau interessierten Menschen 
der gesamte Zyklus der Arbeiten eines Winzers vorgeführt. 
Anhand eines alten Weinbergs, einer Junganlage und einer 
Neupflanzung werden alle Arbeiten vom Pflanzen bis zur 
Rodung gezeigt. Jeder Tag ist gegliedert in einen Theorieteil 
und  praktische Arbeit im Weinberg. Anschließend gibt es eine 
kleine Weinprobe/Vesper (Verkostungspauschale!) zum 
Austausch mit Erklärung zum jeweiligen Wein. 
Der Lehrgangsleiter ist selbst Winzer in Weingarten mit drei 
Weinbergen. Er ist in der Weinmanufaktur Weingarten für die 
Organisation der Weinproben zuständig. 
Die Kosten für diesen Lehrgang betragen: 160,00 € Gebühr 
und 56 € Verkostungspauschale. 
Samstag, 24.02.2018, 14:00 Uhr, 8 Termine, 216,00 Euro. 
Weinmanufaktur Weingarten, Kirchbergstraße 17. 
 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B190H307WN 
Programm jeweils samstags, 14 bis ca. 16 Uhr: 
24.02.2018 Einführungsseminar, Aufbau des Weinbergs, 

Umtriebszeit, Rodung. 
24.03.2018 Aufbau einer Rebe, Rebschnitt, 

Düngen und Mähen. 
21.04.2018 Anbinden, Pflanzenschutz, 

Verhältnis zwischen Qualität und Quantität. 
26.05.2018 Unkrautbekämpfung, Neupflanzung, 
23.06.2018 Ausgeizen, Durchstecken, Pflanzenschutz. 
21.07.2018 Ertragsreduzierung, Qualitätsmanagement, 

Sortenwahl, Pflanzenkrankheiten. 
22.09.2018 Ernte. 
20.10.2018 Abschlussveranstaltung mit Weinprobe. 

Erben und Vererben  Dr. Björn Säuberlich 
Wenn es ums Erben und Vererben, um Testament und Erbvertag geht, 
sind die Details das Entscheidende. Dieser Vortrag gibt einen 
Überblick über das deutsche Erbrecht und die 10 schlimmsten Fehler, 
die man in Bezug auf die eigene Absicherung und die des Ehepartners 
sowie der Kinder machen kann. Hierzu geht der Vortrag folgenden 
Fragen nach: Was ist gesetzliches Erbrecht? // Was ist ein Pflichtteil? // 
Wie mache ich ein Testament richtig? // Was passiert bei Scheidung 
mit dem Testament? // Erbt das nicht eheliche Kind? // Was bekommt 
der Staat an Erbschaftssteuer? 
Einen Überblick zum Thema Erben und Vererben, Testament und 
Erbvertrag sowie die Antworten auf die häufigsten Fragen hierzu 
geben die Fachanwälte für Steuer- und Familienrecht, Kerstin 
Wisniowski und Dr. Björn-Peter Säuberlich. Im Anschluss an den 
Vortag gibt es noch Zeit für weitere Fragen und Diskussion in 
gemeinsamer Runde. Kanzlei Wisniowski Dr. Säuberlich, Bahnhofstr. 26. 
Mittwoch, 28.02.2018, 19:00 Uhr. 8 Euro. 

Weitere Kursangebote finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Dort können Sie sich auch online für Kurse anmelden. 
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Weingartener Musiktage Junger Künstler

Erstes Sonderkonzert 2018: Freitag, 02. Februar 2018 · 19:30 Uhr,
Turmzimmer im Rathaus Weingarten, „Spanischer Abend“ - 
Reinhold Friedrich, Trompete, Andrea Mirado Guerrero, Trom-
pete, Eriko Takezawa, Klavier Werke von Rodion Schtschedrin, 
Maurice Ravel, Santiago Báez Cervantes, Manuel de Falla, Mau-
rice Moszkowski und Georges Bizet.

Professor Reinhold Friedrich bringt eine seiner „Schützlinge“ mit: 
Die 21-jährige spanische Trompeterin Andrea Mirado Guerrero. Sie 
erhielt als Siebenjährige den ersten Trompetenunterricht und ge-
wann schon bald Wettbewerbe. Neben der Mitwirkung bei zahlrei-
chen Kammermusik- und Orchesterprojekten wurde sie ins
,,Jugend Nationalorchester Katalonien“ aufgenommen und sam-
melte im ,,Orquestra de Cadaquès“ erste Erfahrungen in einem Pro-
fiorchester. Nach der Ausbildung am Konservatorium begann sie 
ihr Trompetenstudium an der Musikhochschule MUSIKENE (San 
Sebastián). Seit dem Wintersemester 2017/18 führt sie ihr Studium 
an der Hochschule für Musik in Karlsruhe fort. 
Zweites Sonderkonzert: Samstag, 28. April 2018 · 20:00 Uhr
Gewächshaus Stärk Weingarten
„Kein Aufwand, Teil 2 – Die letzten Jahre“ -
Andreas Martin Hofmeir, Tuba.
Mit dem ersten Teil von „Kein Aufwand!“ trat Andreas Martin Hofmeir 
bereits bei unserem Festival 2017 auf. In „Kein Aufwand! Teil 2 – Die 
letzten Jahre“ legt er noch einen drauf: Im Gepäck hat er diesmal nicht 
nur seinen Partner André Schwager an der Gitarre und seine Tuba Fan-
ny, sondern auch die Trompete Franz, die Posaune Frau Griesmeier, ein 
Akkordeon, eine Ukulele, eine beinahe echte Stradivari und sogar ein 
Saxophon. In bester Tradition eines Gerhard Polt oder Karl Valentin 
erzählt er weitere skurrile und wahre Geschichten aus seinem Leben: 
über Weltrekordversuche im Pausemachen und im Tubaweitwurf, 
über das weltweit einmalige Duo Tuba und Pornodarstellerin, den Un-
tergang einer ganzen Legion durch einen wehrpflichtigen Pianisten, 

Instrumentenkunde auf Starckdeutsch und seine Zeit bei LaBrassBan-
da. Tickets bei Schreibwaren Holderer, Musikhaus Schlaile (Kartente-
lefon 0721 230 00), bei allen Reservix-Verkaufsstellen und bei uns im 
Internet.
Unter www.weingartner-musiktage.de finden Sie alle Informationen 
zu den Konzerten.

Jungscharfreizeit des CVJM Weingarten
Keine Langeweile in den Sommerferien!
Vom 28. Juli bis 4. August findet für alle Kinder zwischen 6 und 14 
Jahren ein Zeltlager in Meisenheim (Rheinland-Pfalz) statt. Mut, 
Spürsinn und Tapferkeit ist gefragt, um in Meisenheim Spuren zu 
suchen, Codes zu knacken und Geheimnisse zu lüften. Die Kinder 
erwartet eine spannende Woche mit viel Action, Abenteuern und 
Geschichten.
Im zweijährlichen Rhythmus bietet der CVJM Weingarten eine 
Sommerfreizeit für Kinder an. Rund 25 ehrenamtliche Mitarbeiter 
sorgen dafür, dass die Kinder eine unvergessliche Zeit erleben. Das 
Programm ist vielseitig: Singen am Lagerfeuer, biblische Geschich-
ten hören, Nachtwanderung, schnitzen und kreativ sein,
Spieleabende, Geländespiele und vieles mehr.
Weitere Infos und die Online-Anmeldung finden sie unter www.
cvjm-weingarten.de

Laufen lernen
Einfühlsame Songs über 
Abbrüche, Aufbrüche 
und Umbrüche
Der Singer-Songwriter Andi 
Weiss ist ein Geschichtener-
zähler und ein inspirierendes 
Gesamtkonzept. Seine Songs 
sind einfühlsam, mit starker 
Bildsprache, gewürzt mit Ge-
schichten, die zum Nachden-
ken, Schmunzeln, Weinen und 
Träumen anregen. Mit ihnen 
gibt er flüchtigen Momenten 
des Lebens ein Gesicht. Für sei-
ne Kunst wurde der Musiker 
und Logotherapeut inzwischen 
mit mehreren Preisen ausge-
zeichnet.

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

anderer Keller anderer Keller

Pressefoto Andi Weiss
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In seinem neuen Programm: „Laufen lernen“ macht er Mut, seine 
Ängste zu verlieren: Vor dem Leben, vor dem Tod, vor Gott.
Andi Weiss lebt mit seiner Frau Martina und seinem Sohn in Mün-
chen
Herzliche Einladung zu einem Abend voll Inspiration und Ermu-
tigung! 
Samstag, 3. Februar 2018, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt:14,- €/10,- €
Die Veranstaltung ist ausverkauft; es gibt eine Warteliste
Kontakt:A. Stöckle,
Tel. 07244/706146 oder per Mail: „mail-an-akeller@gmx.de“
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis spätes-
tens 19.30 Uhr.

Erste-Hilfe-Kurs
Erste-Hilfe kann JEDER!
Auch im Jahr 2018 veranstaltet das DRK Weingarten (Baden) durch 
eigene Ausbilder Erste-Hilfe-Kurse für die Weingärtner Bürgerin-
nen und Bürger.
Der nächste Kurs findet am Samstag, den 03.03.2018 von 8:00 bis 
16:00 Uhr im DRK-Heim in der Ringstr. 69 statt. Hierbei lernen Sie 
in Theorie und Praxis Erste Hilfe - vom Absetzen eines Notrufes 
und dem Anlegen eines Druckverbandes bis hin zur Herz-Lungen-
Wiederbelebung.
Hier ist eine vorherige Anmeldung erforderlich. Sprechen Sie uns 
hierzu einfach an oder folgen Sie den Hinweisen auf unserer Home-
page www.drk-weingarten.de unter der Rubrik „Termine“.
Bei erfolgreicher Teilnahme erhalten die Teilnehmer ein Zertifi-

kat, dass auch bei der Führerscheinstelle zum Erwerb des Führer-
scheins genutzt werden kann.
Blutspende 2018 in Weingarten
Auch im Jahr 2018 veranstaltet der Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen gemeinsam mit dem DRK Ortsverein in Wein-
garten vier Blutspendeveranstaltungen. Hierbei möchten wir die 
Weingärtner Bevölkerung dazu herzlich einladen, sich 1 bis 1,5 
Stunden Zeit zu nehmen und Blut zu spenden. Es ist so einfach, ei-
ner anderen Person das Leben zu retten! Helfen Sie uns!
Die Blutspendetermine 2018 werden allesamt in der Walzbachhalle 
durchgeführt werden.
Mittwoch, 07.03. 14:30 - 19:30 Uhr Mittwoch, 01.08. 14:30 - 19:30 Uhr 
Mittwoch, 10.10. 14:30 - 19:30 Uhr
Donnerstag, 27.12. 14:30 - 19:30 Uhr
Nächste Termine
Dienstabend: 06.02. - 19:30 - 21:30 - Schlaganfall
Jugendrotkreuz: 02.02. - 18:00
Seniorennachmittag: 15.02. - 14:30 - 17:00
Erste-Hilfe: 03.03. - 08:00 - 16:00
Blutspende: 07.03. - 14:30 - 19:30
Interesse?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns persön-
lich im Rahmen unserer Veranstaltungen an. Gerne können Sie uns 
auch per eMail kontaktieren: info@drk-weingarten.de oder Sie be-
suchen uns auf unserer Homepage: www.drk-weingarten.de . Wir 
freuen uns auf Sie!

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder, hiermit möchten wir euch ganz herzlich 
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Montag, den 
05.März 2018 um 19 Uhr im DRK-Heim (Ringstr. 68, Rückseite
Feuerwehrhaus) einladen. Neben den Berichten aus den verschie-
denen Resorts finden dieses Jahr auch wieder die Wahlen der Vor-
standschaft statt.
Im Anschluß an den offiziellen Teil wollen wir den Abend im ge-
mütlichen Rahmen, mit einem kleinen Vesper und Umtrunk aus-
klingen lassen. Wir freuen uns auf euer kommen.
Stammtisch
Nicht vergessen: Am 01.Februar treffen wir uns nach dem Training 
ab 21 Uhr zu unsem monatlicher Stammtisch in der Gärtnerklause.

Freitag, den 2. Februar
Stammtisch in der Mineralix-Arena. Beginn 20:00 Uhr
Donnerstag, den 08. Februar AMORIS LAETITIA
Das BIldungswerk und die Kolpingsfamilie laden zum Vortrag von 
Herr Tobias Licht über AMORIS LAETITIA ins kath.Gemeindezent-
rum Spöck, St. Georg Weg 1, ein. Beginn 19.30 Uhr, Eintritt frei.
Sonntag, den 18. Februar
Jubiläumsfeier der Kolpingsfamilie Mühlhausen. Festredner Dr. 
Bernhard Vogelm Ministerpräsident a.D. „Wohlstand für alle?“. Be-
ginn 9:00 Uhr mit einem Gottesdienst. Anmeldungen bei Harald 
Wagner Tel. 5015 oder per Mail
Samstag, den 3. März
Kindersachenflohmarkt im kath. Gemeindezentrum.
In Kooperation mit dem Kindergarten St. Elisabeth. 9:00 bis 11:00 
Uhr
Sonntag, den 4. März
Einkehrtag des Bezirks im Paulusheim Bruchsal
Pfarrer Harald Niedenzu referiert zum Thema Reformation. Beginn 
9:30 Uhr ohne Frühstück. Wir feiern auch gemeinsam einen Gottes-
dienst. Zum Abschluss besteht die Möglichkeit zum Mittagessen in 
der Gaststätte St. Florian in Bruchsal.

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten
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Kath. Altenwerk

Samstag, den 21. April
Eines der bundesweit 20 Regionalforen findet bei uns in Wein-
garten statt. Eingeladen sind alle Mitglieder, am Zukunftsprozess 
„Kolping Upgrade - unser Weg in die Zukunft“ mitzuwirken. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Beginn 10:30 Uhr Ende gegen 16:00 Uhr. 
Getränke und ein Mittagessen werden kostenlos angeboten. An-
meldungen im Internet unter www.kolping.de bzw. schriftlich 
beim Kolpingwerk Köln. Über Helfer/Innen bei Auf- und Abbau so-
wie bei der Bewirtung freut sich die Vorstandschaft.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 20.30 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Seniorennachmittag im Februar
Unser närrischer Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 7. Feb-
ruar um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum statt. Er steht unter dem 
Motto „Wir feiern Fastnacht“ und ist dieses Mal der 1. Mittwoch im 
Monat. Freuen Sie sich auf ein buntes unterhaltsames Programm. 
Wer abgeholt werden möchte, melde sich an diesem Mittwoch zwi-
schen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr wieder bei Herrn Höllmüller, 
Telefon: 33 47

Seniorennachmittag der AWO am 25. Januar
Wiederum durften wir einen interessanten Nachmittag in der AWO 
Weingarten erleben, der mit Kaffee und Kuchen und einigen anderen 
Getränken eröffnet wurde. Der Saal war voll besetzt, und man hörte 
nur fröhliche Stimmen.
Frau Carmen Schlager von der hiesigen Gemeinde, der wir für ihren 
Besuch danken, erläuterte uns den Karlsruher Pass 65Plus, der für Pas-
sinhaber ab 65 monatlich nur 22,50 € kostet und auch Ermäßigungen 
bei kulturellen Veranstaltungen beinhaltet. Allerdings müssen auch 
bestimmte Vorschriften und Regularien beachtet werden. Weitere 
Auskünfte erteilt gerne das Bürgerbüro des Rathauses Weingarten.

Angekündigt war ein Lichtbildervortrag über die Antarktik, doch aus 
technischen Gründen wurde das Thema geändert und Grönland, das 
Grüne Land, vorgeführt. Grönland, das Land der Eisberge, der Eisbä-
ren, der kalbenden Gletscher und des Schnees, so weit das Auge reicht. 
Dieses faszinierende Land kann man mit dem
Flugzeug erreichen, landet auf einem einfachen Flughafen und steigt 
in ein Küstenschiff um, um so die unglaublich beeindruckende Na-
tur und auch die Nordwestpassage zu erleben. Man kann natürlich 
immer wieder an Land gehen. Es ist interessant, die Eisberge zu be-
obachten wie sie „sich bewegen, wie sie von dannen ziehen“. Für ein 
„Jägervolk“, aber   für uns, bildet dieses Land durchaus Attraktionen: 
Karibus, Moschusochsen, Polarwölfe, Vögel, Robben, Seehunde, riesige 
Wale, die einfach großartig sind. Vor langer Zeit lebten die Menschen 
in unbeheizten Zelten, heutzutage sieht man immer wieder die klei-
nen, auch bunten Häuschen, wie wir dies von Norwegen kennen. Vom 
späten Oktober bis Anfang März leben die Grönlandbewohner in Dun-
kelheit. Dann wird die lebenswichtige Kleidung genäht. Die Tempera-
turen betragen z. B. im Januar -30° und können bis um -50° sinken. 
Diese Temperaturen sind etwas Neues für uns. In Teilen von Grönland 
sind die Temperaturen im Juni/Juli „so hoch“, dass das Eis aufbricht 
und die Sonne scheint. Der kurze Sommer hat Einzug gehalten. Dann 
kommen die motorgetriebenen Kanus, auch andere Boote, zum Ein-
satz und auf dem Festland ist es das schnelle Schneemobil, das aber 
eine Schlittenfahrt mit einem Hundegespann nicht ersetzen kann. 
Die Bergwelt zeigt sich bei Sonnenschein in glitzernden Farben. Al-
lerdings kann man mit dem Schneemobil schnell die verschiedenen 
Städtchen und Siedlungen erreichen. Die Wachstumszeit der Pflanzen 
dauert nur rund drei Wochen, aber die Fauna und Flora zeigt sich in 
prächtigen Farben. In Grönland ist die Natur das Reiseziel, die saubere 
Luft und die einfach gemütliche Lebensart der Menschen. Doris Honig 
verstand es, uns dieses Land mit seinen Attraktionen zu vermitteln.
Ein gutes Vesper bildete den Abschluss dieses unvergesslichen Nach-
mittags. Mögen wir noch viele Seniorennachmittage erleben. Ein Se-
niorennachmittag ist immer wieder ein Erlebnis! 
Margret Moussa

Wander- und Studienwoche 2018 : GARDASEE
Unsere diesjährige Ausflugsfahrt führt uns in den Pfingstferien (
21. - 27. Mai 2018) an den Gardasee. Ein interessantes Programm
erwartet uns : auf der Hinfahrt machen wir Halt in Bozen und wer-
den dann in Garda unser 4*Hotel „Palona“ erreichen. Die Tagestou-
ren werden uns nach Verona, rund um den Gardasee, nach
Mantua & Sabionetta, auf den Monte Baldo führen und einen Ru-
hetag gibt es auch, um am Pool des Hotels zu „relaxen“. Reisepreis : 
950.-€, EZ-Zuschlag : 175.-€.
Prospekte für diese Reise gibt es bei Bärbel im Schreibwarenge-
schäft Holderer oder ruft bei Klaus an ( 07244-8200 ) - er bringt Euch 
dann den Flyer. Bitte: wer sich schon angemeldet hat, möge sich 
nochmals bei Klaus melden. Anmeldeschluss : 15.03.2018
Die nächsten Veranstaltungen des Schwarzwaldvereins:
Närrisches Beisammensein am Dienstag, dem 13. Februar 2018
An Fasnachtdienstag treffen wir uns ab 14:30 Uhr im Hasenheim 
„Zum Hasen“ und werden um 14:44 Uhr das erste närrische Lied 
singen ! Bei Kaffee und Kuchen geht’s lustig zu und später können 
wir noch bei Tino etwas essen.
Seniorenwanderung im Februar
Unsere Seniorenwanderung führt uns am 22. Februar 2018 in die 
Pfalz. Wir treffen uns um 10:15 Uhr am Bahnhof Weingarten – 
West und fahren um 10:36 Uhr mit der Gruppenkarte nach Karls-
ruhe Hbf. Dort Umstieg in den RegioExpress, Abfahrt 11:06 Uhr 
nach Kandel. Vom Bahnhof aus geht es auf ebenen Wegen durch 
den Bienwald in gemütlichen 45 Minuten zu den Naturfreunden. 
Mit Pfälzer Spezialitäten lassen wir uns dort verwöhnen. Nach dem 
Mittagessen laufen wir in einer gemütlichen Stunde zurück zum 
Bahnhof. Voraussichtliche Rückkehr in Weingarten gegen 16:00 
Uhr. Wanderführer: Gerd Grochtdreis, Tel. (07244-) 55917976

Arbeiterwohlfahrt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein
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Premiere im Heimatmuseum
Roland und Notburga Herrmann präsentieren Stuben-
musik
Der Bürger- und Heimatverein lädt die Bevölkerung für Sonntag, 
18. Februar, von 15 bis 16.30 Uhr zur Stubenmusik ins Heimatmuse-
um ein. Dabei werden Roland und Notburga Herrmann aus ihrem
großen Repertoire volkstümlicher und moderner Musikstücke eine 
Kostprobe einfühlsamer Melodien – gespielt auf der Veeh-Harfe –
vorstellen. Die so genannte Veeh-Harfe ist ein Zupfi nstrument, das
Ende der 1980er Jahre von dem Landwirt Hermann Veeh aus der
Akkordzither entwickelt wurde.
Wer sich von dieser Musik verzaubern lassen möchte, kann außer-
dem ab 14 Uhr das Heimatmuseum mit seinen Ausstellungen zur
Ur- und Frühgeschichte Weingartens sowie zur Naturkunde be-
sichtigen. Außerdem sind auch der Weinkeller mit Schnapsbrenne-
rei sowie die vom Bauteam des Vereins renovierte Werkstatt und
die neue „Gutenberg-Druckerei“ mit der Kniehebelpresse des Grafi -
kers Erwin Koch aus dem Ende des 19. Jahrhunderts zu besichtigen.
Der Vorstand hat inzwischen auch eine neue Regelung der Öff -
nungszeiten für das Heimatmuseum beschlossen. Es soll ab März
nicht mehr wöchentlich, sondern in zeitlichen Abständen geöff net 
werden. Die jeweiligen Öff nungstage werden dann mit einer zu-
sätzlichen Attraktion oder Präsentation verbunden sein.
-rof-

Der Hofstaat
Der Hofstaat des Prinzen ist, einschließlich ihm selbst, eine Ver-
sammlung von Nichtstuern. Der Hofdame kommt es nicht in den 
Sinn, einen Hofk nicks zu machen, obwohl das im Zeitalter der Mär-
chen das Erste ist, was junge Mädchen bei Hofe lernen. Die Minis-
terin ist geldgierig ohne Ende, aber auch schlau. Ihr ganzes Sinnen 
richtet sich darauf, zu Geld zu kommen: Aktienbetrug könnte sie 
sich vorstellen, oder Kunstfälscherei. Es gäbe viele Möglichkeiten, 
Ideen hat sie genug, aber in unserem Märchen hat sie noch keine 
verwirklicht. Darum muss sie es mit „Stroh zu Gold“ spinnen ver-
suchen und Helena ist ihr Opfer. Der Kater ist eine schillernde Fi-
gur, aber zum Mäusefangen taugt er jedenfalls nicht. Er taugt zum 

leidenschaftlichen Spiegelhalter der Hofdame, und wäre gern im 
Superheldenuniversum der Kater von Batman. Der Prinz ist ein 
fauler und verspielter Junge. Er reitet gern mit seinem Cityroller 
umher, ansonsten sitzt er im Schloss herum.
<5 Hofstaat 29112017_1.jpg>
Termine & Vorverkauf für „Rumpelstilzchen“ Auff ührungen 
sind am 18., 24. und 25. Februar sowie 03. März. Beginn ist jeweils 
um 15 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Einlass ab 14.30 Uhr. 
Karten gibt’s seit dem 27. Februar in der Buchhandlung „Bücher-
wurm“.

Mittwoch
Lobpreis- und Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischer Anbetung
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Demenzarbeit der Kirchlichen
 Sozialstation Stutensee-Weingarten
·Pflegen Sie zu Hause einen altersverwirrten oder dementen
Menschen?
·Wollen Sie der Isolation, der körperlichen und seelischen
Überbelastung, die durch die Pflege eines Demenzkranken
entstehen kann, vorbeugen?
·Oder sind Sie schon am Ende Ihrer Kräfte?
Dann ist unser Gesprächskreis genaudas Richtige für Sie! Wir bie-
ten Ihnen fachgerechte Hilfe bei der Lösung Ihrer Probleme mit
Demenzkranken zu Hause, vermitteln Ihnen interessante Infor-
mationen und praxisnahe Tipps, die Ihnen die belastende Pfl ege
erleichtert. Sie lernen andere pfl egende Personen kennen und wer-
den erfahren, wie gut es tut, sich mit Gleichgesinnten auszutau-
schen.
Wir treff en uns regelmäßig einmal im Monat, immer dienstags,
unter Leitung einer Pfl egefachkraft. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der nächste Termin ist Dienstag, 06.02.2018 von 19.00 bis 21.00
Uhr in den Räumen der Kirchlichen Sozialstation Stutensee-
Weingarten, Stadtteil Blankenloch, Bahnhofstraße
11, 76297 Stutensee, Tel.: 07244/94111.
Wenn Sie zum Thema Demenz Fragen haben oder ein persönliches 
Gespräch suchen, rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne.
Beate Fischer, Team für Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstati-
on Stutensee-Weingarten 

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich 
seit 1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumo-
rerkrankung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 97.500 neue 
Stammzellspender gewinnen und seit 2001 mehr als 680 Stamm-
zelltransplantationen ermöglichen. blut.eV ist enger Partner des 
Städtischen Klinikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums 
Heidelberg und der AKB Gauting. Wir haben es uns zur Aufgabe ge-
macht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken zu 
schließen und durch Aufk lärung und Öff entlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu schaff en.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus triff t sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und de-
ren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft 

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

blut.eV

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Foto: Emilia Fezzuoglio, Simon Geißler, Hannes Knecht Es fehlt: Lissy Miksat 

www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Kirchliche Sozialstation 
Stutensee-Weingarten e. V.
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gebunden. Die Termine für 2018 sind: 1. Februar, 5. April, 7. Juni, 2. 
August, 4. Oktober, 6. Dezember.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit , wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig 
OnkoWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. 
Mehr Informationen erhalten Sie auf unserer Webseite www.blu-
tev.de
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. 
Sie können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, 
oder ein Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer
ständigen Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informa-
tionen zu aktuellen Terminen und zum Thema finden Sie auf un-
serer Webseite www.blutev.de blut.eV, Bürger für Leukämie- und 
Tumorerkrankte, Wilzerstraße 19, 76356 Weingarten, Förderverein 
blut.eV, Ringstraße 116, 76356 Weingarten,Montag bis Freitag 9.00 
Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.
blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub, Spielkreis
- Waldgruppe
- Baby-Café mit Gästen I und II
- Repair Café, Nähtreff
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de
Bürozeiten des Familienzentrums:
Mo. 15.00-17.00 Uhr und Mi. 9.00-11. Uhr in der Bahnhofstr. 3, Tel.: 
07244 / 5599616
Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz
6 besetzt, Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
Taschengeldbörse
Sie brauchen Hilfe? Babysitten, Straße kehren, Gartenarbeit... Wir
Jugendliche der Taschengeldbörse freuen
uns wenn Sie uns engagieren!
Bei Interesse melden Sie sich einfach ab 18 Uhr bei Beate Hirschel
unter der Tel. 07244/5095.
Baby-Café I mit Gästen
Montag 05.02.2018, 10.00-11.30 Uhr, Bahnhofstr. 3
Ein offenes Angebot für Eltern mit ihren Babys im ersten Lebens-
jahr, geleitet von Marie Schöttler. Das Baby Café wird über „STÄR-
KE“ gefördert und ist daher kostenlos.
Das nächste Baby-Café I ist am 19.02.2018

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 17.02.2018 um 14.00 Uhr im Vereinsheim
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Totengedenken
3. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2017
4. Jahresberichts
4.1. des 1.Vorsitzenden
4.2. der Kassierer

Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein

4.3. der Kassenprüfer, mit Entlastung der Kassierer
4.4. des Zuchtwarts u. Ringwarts für Geflügel
4.5. des Zuchtwarts u. Zuchtbuchführes für Kaninchen
4.6. des Jugendleiters
4.7. des Tätowiermeisters
4.8. des Platzwarts
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung, der Kassierer
7. Pause
8. Entlastung und Neuwahlen
8.1 1.Vorstand
8.2 Schriftführer / inn
8.3 Jugendwart
9. Anträge
10. Termine
10.1. Ferienspaß 2018
10.2. Gockelfest 28. - 29.07.2018
10.3. Lokalschau 18.11.2018
11. Verschiedenes

FASZINATION TANZEN
Standard & Lateinamerikanische Tänze
Für Jung und Alt – Tanzsportbegeisterte – Turniertänzer und 
solche, die es einmal werden möchten.
Wer sind wir: Tanzclub Kristall Weingarten
Wir sind ein eingetragener Verein (e.V.) und Mitglied im Deutscher 
Tanzsportverband (DTV)
Wir geben Tanzunterricht in Weingarten und Karlsdorf.
Zweck unseres Vereins ist die Pflege und Förderung des Amateur-
tanzsports, des Hobbytanzens und die fachgerechte Ausbildung 
von Tanzsportlern für den Wettbewerb auf Tanzturnieren.
Übungsabende in Weingarten:
Kommen Sie sonntags, 19.00 bis 20.00 Uhr (Anfänger) oder
freitags von 20.00 bis 21.00 Uhr oder sonntags, 20.00 bis 21.00 Uhr 
für Fortgeschrittene zu den Tanzstunden in unseren Verein.
Wir tanzen im: „Löwensaal“ in Weingarten, Gasthaus „Zum gol-
denen Löwen“, Marktplatz 15.
Wie bereits bekanntgegeben, fällt am kommenden Wochenen-
de (Fretag, 02.02. und Sonntag, 04.02.) der Tanzunterricht aus.
Als Ersatz bietet sich die Dienstagstanzstunde am 06. Februar 
in Karlsdorf an.

Übungsabende in Karlsdorf:
Jeweils dienstags,19.30 bis 21.00 Uhr fürStarter oder Wiederein-
steiger.
Wo: An der Güterhalle 3, 76689 Karlsdorf,
in Räumlichkeiten der LEICHT Fenster und Türen GmbH
Der Unterricht wird von qualifizierten Tanzlehrern und Trai-
nern durchgeführt.
Tanztrainer: Martin Buri, ehemaliger 10 Tänzer der Amateure und 
Professionals. Tanztrainerin: Gabriela Plesshoff, ehemalige 10 Tän-
zerin in der höchsten Turnierklasse der Amateure.
Bei uns lernt jede/r Tanzen! Und das macht sogar Spaß ...
Wir suchen tanzbegeisterte Paare, und Tanz – Männer,die ihr 
„Hobby“ gerne in unserem Verein pflegen und vertiefen möchten. 
Hier lernen sie in ungezwungener Atmosphäre neue Tanzschritte 
kennen, oder erneuern und vertiefen ihr vorhandenes Potential in 
den Standard- und Lateinamerikanischen Tänzen. Einfach mal un-
verbindlich reinschnuppern, die Trainer freuen sich.
Kontakt: www.kristall-weingarten.de
oder Martin Fischer 01 76 / 22 04 61 64 (ab 18 Uhr)

Tanzclub Kristall Weingarten e. V.
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WAS tun? Was TUN?
Unter diesem Motto stand am 20. Januar der 12. Attac-Kongress im 
Tollhaus in Karlsruhe? WAS tun, gegen gesellschaftliche Ungerech-
tigkeit, gegen Armut, gegen Konsumzwang und Ressourcenver-
schwendung, ist die Frage? Was TUN, um der Ohnmacht und Resig-
nation aufgrund der Fülle der Probleme, etwas entgegen zu setzen, 
die Antwort.
Und deshalb wurden in diesem Jahr nicht nur Fachleute für Vorträ-
ge eingeladen, das auch, sondern eben bewusst Initiativen und Pro-
jekte, die bereits etwas getan und das Motto in die Tat umgesetzt 
haben, auf die Bühne gebeten um sich vorzustellen.
Und mit dabei war auch das GUTE GEMÜSE aus Weingarten.
Wanda und Klaus folgten der Anfrage von Attac und stellten unse-
ren Verein und das Projekt von seinen Anfängen bis heute vor.
Wie schnell, aus dem Wunsch heraus, gutes Gemüse vor Ort, sai-
sonal und mithilfe eines bäuerlichen Betriebs, anzubauen, damals 
das Projekt auf die Beine gestellt wurde, beeindruckte das Publi-
kum. Die durchgestandenen Krisen, die Loslösung vom Hof, die 
Vereinsgründung, die Neuausrichtung mit unseren GärtnerInnen 
auf neuen Anbaufl ächen, all das erfuhren die Zuhörer in einem 
anschaulichen und sympathischen Vortrag, in einer kurzen Ge-
schichte unserer SoLaWi und wurden dadurch nicht zuletzt auch 
zur Nachahmung ermutigt.
„Man merkt so richtig eure Begeisterung. Wenn ihr mal wieder ir-
gendwo eingeladen seid, macht das genau so!“ Wanda und Klaus 
rissen die Zuhörer mit. Und ja, beim nächsten Mal machen wir es 
gerne wieder so und bis dahin bauen wir gemeinsam das Gute Ge-
müse an, packen an und TUN was.

In unserem Weihnachtsbrief hatten wir Ihnen einen zweiseitigen 
Fragebogen mitgeschickt und Sie gebeten, die vor ca. 4 Jahren ge-
machten Angaben zum persönlichen Unterstützungsangebot zu 
aktualisieren. Wir haben bereits bis jetzt einen respektablen Rück-
lauf, würden uns aber freuen, wenn noch mehr Mitglieder die ver-
änderten Daten auf dem Fragebogen eintragen und dann den Bo-
gen in den Briefk asten im Bürgerzentrum in der Bahnhofstr. 3 oder 
am Vereinssitz in der Breslauer Str. 4 einwerfen würden. Die neuen 
Angaben helfen uns allen, wenn es darum geht, Ihnen im Bedarfs-
falle den richtigen Unterstützer zu schicken.
Auch möchten wir an dieser Stelle auf die geänderten Sprechzeiten 
im Begegnungszentrum in der Bahnhofstraße 3 hinweisen. Ab so-
fort fi ndet am jeweils zweiten Donnerstag im Monat parallel zum 
Spielenachmittag in der Zeit von 15 bis 18 Uhr die Sprechzeit statt. 
Wir freuen uns auf rege Inanspruchnahme.
Anfragen zu Unterstützung richten Sie wie gewohnt an die Bür-
gergenossenschaft unter der Telefonnummer 0176 435 14043.

Voranzeige Mitgliederversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung (Generalversamm-
lung) fi ndet am Freitag, dem 23. Februar 2018, um 19.30 Uhr im 
Clubhaus statt.

Es geht los – Installation der Anlage läuft
Trotz der nicht gerade idealen Wetterbedingungen hat die Fa. Stärk 
inzwischen begonnen, die Bewässerungsanlage für Platz zwei zu 
installieren. Ein Großteil der Bewässerungsrohre ist bereits verlegt.
Über ein Crowdfunding-Projekt in Zusammenarbeit mit der 
Volksbank Stutensee-Weingarten ist es im letzten Jahr gelungen, 
mehr als 15.000,- € Spenden für diese Anlage einzusammeln.
Somit stehen die Chancen sehr gut, dass die Anlage im Frühjahr für 
ideale Trainingsbedingungen sorgen kann. Wir halten euch über 
den Fortschritt natürlich auf dem Laufenden.

E1-Jugend der FVgg Weingarten holt den Pott in Heidelsheim
Nach einer sehr engen Vorrunde im gut besetzten Hallenturnier 
beim FC 07 Heidelsheim ließen dieSchützlinge des Jahrgangs 2007 
in den Finalpartien nichts mehr anbrennen und holten nach ei-
nem 4:0 im Halbfi nale gegen Stettfeld und einem 3:0 im Finale ge-
gen den FC Rot verdient den Siegerpokal nach Weingarten. Zusätzli-
ches Zuckerle: auch die Wertung „Bester Spieler des Turniers“ ging 
in die Reihen der FVgg.

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Gutes Gemüse e.V.

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Die Installation hat begonnen

Unsere siegreichen E1-Junioren
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Jahreshauptversammlung 2018
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Donners-
tag, 01. Februar 2018 um 20:00 Uhr im Nebenzimmer des Klubhau-
ses in der Waldbrücke statt.
Alle Mitglieder, Aktiven, Trainer und Eltern sind hierzu recht herz-
lich eingeladen. Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.
Die Abteilungsleitung

Neu qualifizierte Übungsleiterinnen
Die Abteilungsleitung der Turnabteilung findet es super und echt 
stark, dass drei weitere im Kinderturnen ehrenamtlich Engagierte 
sich dazu entschlossen hatten, die Ausbildung zur Übungsleiterin 
zu absolvieren. Nicole Bösche-Breig, Rabea Petermann und Ursula 
Speckmann haben mit hohem persönlichen und zeitlichen Einsatz 
die Ausbildung bestanden und ihre Lizenz erhalten. Herzliche Gra-
tulation!

Fastnachtswanderung am 13. Februar
Zu unserer traditionellen Wanderung am Fastnachts-Dienstag tref-
fen wir uns um 10 Uhr bei den Kirchen. Nach ca. 2 Std. Wanderung 
kehren wir in Walters Keller ein, wo wir noch einen fröhlichen 
Nachmittag miteinander verbringen wollen. Auch wer nicht mit-
wandern kann, ist ab ca. 12.30 Uhr im Keller herzlich willkommen.
Wanderführer Walter Scholl. Näheres unter Tel. 07244-2647

Halbfinale HK Karlsruhe: TSV Rintheim : SG Stuten-
see-Weingarten 20:26 (10:14)
Trainer Steffen Bechtler und seine SG Stutensee-Weingarten haben 
das Ziel erreicht, zum dritten Mal in Folge in das Endspiel um den 
Pokal des Handballkreise Karlsruhe einzuziehen. Im Halbfinale 
setzte sich die Sieben aus der Hardt mit 20:26 gegen den Landes-
ligisten TSV Rintheim durch. Beide Mannschaften konnten nicht 
mit ihrer besten Formation auflaufen, da auf beiden Seiten einige 
Leistungsträger verletzungsbedingt passen mussten. Der Badenli-
gist erwischte den besseren Start und setzte sich schnell mit 1:4 
ab. Die Gastgeber zeigten in der Folgezeit weshalb sie in der Lage 

waren im Viertelfinale den Titelverteidiger HSG Ettlingen/Bruch-
hausen aus dem Wettbewerb zu kegeln. Die Schützlinge von Trainer 
Benjamin Ziehfuß nutzten es aus, dass der Badenligist in der zwei-
ten Viertelstunde viele Chancen liegen ließ. Mitte der ersten Hälfte 
glichen die Rothemden zum 5.5 aus und blieben fortan ein gleich-
wertiger Gegner. In der Schlussphase des ersten Durchganges un-
terliefen den Hausherren einige unnötige Fehler, die der Gast sofort 
bestrafte. Bis zum Pausensignal zog der Vize-Pokalsieger vom ver-
gangenen Jahr auf 10:14 davon.

Nach Wiederbeginn verstärkte zunächst einmal das Team aus dem 
Osten der Fächerstadt Karlsruhe seine Bemühungen und schaff-
te beim Zwischenstand von 13:15 den Anschluss. Danach fand die 
Truppe von Trainer Bechtler vor allem in der Abwehr immer mehr 
zu ihrem System. Torhüter Sascha Helfenbein, der nach dem Wech-
sel Bastian Boudgoust im Gehäuse der Spielgemeinschaft ablöste 
war außerdem mit einigen guten Paraden zur Stelle. Die Ballgewin-
ne konnte die SGSW auch in erfolgversprechende Angriff umsetzen. 
Bis Mitte der zweiten Halbzeit baute das Team um Kapitän Marvin 
Morlock das Ergebnis auf 15:22 aus und schien einem sicheren Sieg 
entgegen zu gehen. Im letzten Abschnitt schlichen sich bei dem 
Badenligist jedoch wieder Unzulänglichkeiten in der Chancenver-
wertung ein, die den Hausherren wieder die Möglichkeit bot, den 
Rückstand zu verkürzen. Zum Ärger ihrer Anhänger vergaben die 
Rothemden aber auch zu viele Gelegenheiten. Im Blickpunkt stan-
den in der Schlussphase auf beiden Seiten vor allem die Torhüter.

Andreas Jug verhinderte im Kasten des TSV sieben gute Chan-
cen der Gäste, während sein Gegenüber Helfenbein ihm jedoch in 
nichts nachstand und ebenso weitere Treffer vereitelte. Der Finalist 
der vergangenen Saison besaß aber in der Schlussphase noch genü-
gend Cleverness, den Vorsprung von sechs Treffern über
die Zeit zu bringen und zog damit erneut in das Pokalfinale ein. Der 
Gegner wird noch in der Partie zwischen der Turnerschaft Mühl-
burg und dem TV Knielingen ermittelt.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.sgsw.de

SG Stutensee-Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Schwimmen

v.l.n.r.: Nicole Bösche-Breig, Rabea Petermann, Ursula Speckmann

Zu Beginn dominierte die Abwehr mit Bastian Boudgoust im Gehäuse

Max Waltert bot sich immer wieder am Kreis an
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Trainer Bechtler: „In den ersten zehn Minuten ist die Abwehr gut 
gestanden, aber wir haben zu viele Chancen liegen lassen und ha-
ben es so versäumt uns weiter abzusetzen. Doch dann hat es sich zu 
einem typischen Pokalspiel entwickelt. Zur Halbzeit lagen wir vier 
Treffer vorne und haben uns in der zweiten Hälfte auch noch
einmal auf sieben Tore entfernt, aber dann war das Spiel nicht 
mehr schön anzuschauen. Beide Mannschaften haben sehr gute 
Möglichkeiten nicht verwerten können. Nach der hohen Führung 
waren meine Jungs nicht mehr mit der notwendigen Leidenschaft 
bei der Sache. Aber wir stehen wieder im Endspiel und das war un-
ser Ziel.“
http://sgsw.de/sg-stutensee-weingarten-steht-erneut-im-end-
spiel-um-den-kreispokal/

Badenliga Männer
SG Heidenheim/Helmsheim – SG Stutensee-Weingarten 34:19 
(15:7)
Die Anhänger der SG 
Stutensee-Weingar-
ten hatten gehofft, 
dass ihr Badenliga-
team am Sonntag-
abend in Bruchsal 
in der Lage sein 
würde, sich bei der 
SG Heidelsheim/
Helmsheim für die 
unnötige Niederlage 
in der Vorrunde zu 
revanchieren. Doch 
in der Sporthalle am 
Schwimmbad kam 
es für die Orange-
hemden noch wesentlich schlimmer. Einzig in der ersten Viertel-
stunde leistete der Tabellensechste dem Drittplatzierten noch Wie-
derstand und geriet danach vollkommen von der Rolle. Nach dem 
Schlusspfiff stand eine deutliche 34:19 Niederlage für die SGSW zu 
Buche. In den Gesichtern der Gäste war nur Ratlosigkeit zu erken-
nen.
In der Anfangspha-
se boten die beiden 
Teams eine ab-
wechslungsreiche 
Partie, in der auch 
immer wieder die 
Führung wechsel-
te. Mitte der ersten 
Hälfte stand es 8:7 
für die Gastgeber. 
Anstatt erneut den 
Ausgleich zu erzie-
len, schenkten die 
Gäste den Ball her 
und kassierten den 
9. Gegentreffer. In 
dieser wichtigen Phase scheiterte Kapitän Marvin Morlock mit ei-
nem Siebenmeter an Torhüter Daniel Debatin.
Im Gegenzug kam die Abwehr der SGSW erneut zu spät und wurde 
mit dem nächsten Strafwurf endgültig aus dem Konzept gebracht. 
Innerhalb von 10 Minuten bauten die Jungs von Trainer Sand-
ro Catak den Vorsprung auf 14:7 aus. Auf der Bank der Truppe aus 
der Hardt machte sich Resignation breit. Einzig Torhüter Bastian 
Boudgoust stemmte sich gegen seine ehemaligen Kameraden und 
verhinderte mit guten Paraden einen größeren Rückstand. Der Ta-
bellendritte nahm eine beruhigende 15:7 Führung mit in die Pause. 
Trainer Bechtler hatte nur zehn Minuten Zeit seine Jungs wie-
der aufzurichten, aber es schien ihm nicht gelungen zu sein. Die 
Mannschaft aus dem Stadtteil von Bruchsal bestimmte mit einer 
konsequenten Deckungsarbeit das Geschehen und ließ vor allem 
dem Rückraum der Gäste kaum eine Chance. Spielmacher André 

Ockert gelang es selten seine beiden Schützen vom Dienst in gute 
Wurfpositionen zu bringen. Die Ballgewinne nutzten die Hausher-
ren immer wieder zu schnellen Gegenstößen und schraubten den 
Vorsprung bis zur 40. Minute auf 22:12. Zwei Minuten später ver-
letzte sich Kevin Senn und konnte fortan nicht mehr eingesetzt 
werden. Die Schützlinge von Steffen Bechtler fanden kein Mittel 
gegen diesen Gegner und gaben sich schon frühzeitig geschlagen. 
Die Mannen um Kapitän Morlock produzierten an diesem Abend zu 
viele technische Fehler und vergaben zu viele Chancen. Niemand 
in der Halle wunderte sich über den deutlich 34:19 Heimsieg der SG 
Heidelsheim/Helmsheim.
Für die SGSW spielten:
Bastian Boudgoust, Sascha Helfenbein – Max Waltert (1), Vedran Dozic, 
Max Weickum (1), Florian Meinzer, Justus Bieberstein (4), Markus Win-
ter (4), Sören Albat, Philipp Gramm, André Ockert (2), Felix Mügendt (4), 
Marvin Morlock (3/1)
Das Rückspiel gegen den TV Friedrichsfeld findet am Sonntag, 
04. Februar 2018 um 16.00 Uhr in der Walzbachhalle in Weingar-
ten statt.

Männl. C1
SG Edingen/Friedrichsfeld - SG Stutensee-Weingarten 
18:28 (10:12)
Am Sonntag trafen die SG-Jungs auf den Tabellenvierten SG Edin-
gen/Friedrichsfeld. Das Spiel begann ausgeglichen bis zur 9. Spiel-
minute. Dann gelang es den Jungs aus der Hardt mit einem kleinen 
Zwischenspurt von 4:4 auf 4:8 zu erhöhen. Till Hof im Tor konnte 
mit einer guten Torwartleistung + einem gehaltenen 7-Meter dazu 
beitragen. Beim Halbzeitpfiff des ausgezeichneten Schiedsrichter-
gespannes stand es verdient 10:12. Mit Beginn der zweiten Spiel-
hälfte merkte man den Gastgebern an, dass sie sich nicht mit einer 
Niederlage abgeben wollten. Beim 12:13 in der 28. Minute waren sie 
bis auf ein Tor herangekommen. Was dann folgte war richtig gu-
ter Handball von den SG-Jungs. Eine sehr bewegliche Abwehrarbeit 
(bestens organisiert von Sebastian Walde) + ein überzeugender Paul 
Louis Rebmann im Tor (8 Paraden, davon ein gehaltener 7-Meter) 
ermöglichten, dass der SG-Express endlich Fahrt aufnahm. Ein fet-
ter 8:0-Lauf bis zur 39. Spielminute entschied die Partie. Stark auch 
die Vorstellung von Vincent Virzi, Beim Schlusspfiff stand ein völlig 
verdienter 18:28-Auswärtssieg zu Buche.
Es spielten: Paul Louis Rebmann (TW), Till Hof (TW), Phillip Albers 
(2), Jonas Gross (4), Max Kraus, Jannis Debatin (1), Mika Barié (5/1), 
Robin Knaus (2), Peter Dautermann, Florian Dähne (1), Alexander 
Schuhmacher (2), Sebastian Walde (3), David Luis Cara, Vincent Vir-
zi (8/1)
Das nächste Spiel findet am Sonntag 04.02.2018 gegen die JSG 
Leutershausen/Heddesheim statt. Spielbeginn ist um 14 Uhr
Alle Berichte und Ergebnisse und Aktuelles sind auf der Homepage 
verfügbar: www.sgsw.de.

Landesmeisterschaften im freien Stil in Reilingen
Am Samstag, 27.01.2018 traf sich erneut eine Gruppe kampfberei-
ter Ringer, um sich bei den Landesmeisterschaften im freien Stil zu 
beweisen. Ausrichter der Veranstaltung war der AV Reilingen in der
dortigen Mannherz-Halle.
Bei den Männern traten in den folgenden Gewichtsklassen an: 
Johnny Panait (74kg), Alexandru Chirtoaca (61kg) sowie Dominik 
Ehrismann (86kg)
Von unserer Jugend waren als motivierte Ringer dabei: Usman 
Beschtoew (A-Jugend, 71kg), Ali Beschtoew (B-Jugend, 57kg), Usama 
Beschtoew (C-Jugend, 54kg), Laurenz Hilverling (C-Jugend, 43kg), 
Tim Pfattheicher (C-Jugend, 39kg), Sabrinne Panait (D-Jugend, 
53kg), Eduard Voiku (E-Jugend, 26kg), David Chirtoaca (E-Jugend, 
21kg) sowie Artin Bitiq (E-Jugend, 21kg).
24 Vereine mit insgesamt 231 Teilnehmern waren vertreten.
In der Vereinswertung erzielten wir einen stolzen 8. Platz, bei den 

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Felix Mügendt kam selten ungehindert zum Wurf

Die Angreifer der SGSW wurden meistens gut abgeschirmt
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Einzelwertungen erreichten unsere Germanen: 3x Gold, 3x Silber, 
2x Bronze und jeweils einen 4. Platz, 5. Platz, 8. und 9. Platz.
Als Trainer und Betreuer standen diesmal Alexandru Chirtoaca, 
Jens Schaufelberger, Saskia Mumbauer und Frank Heinzelbecker 
unseren Ringern unterstützend beiseite. Vielen herzlichen Dank 
dafür.
Schon in der kommende Woche findet in Nieder-Liebersbach die 
nächste Landesmeisterschaft im griechich-römischen Stil statt – 
wir freuen uns auf spannende Kämpfe und gute Platzierungen.

Anmeldung Ranglistenschießen
 Kleinkaliber-Liegend
In Kürze startet das Ranglistenschießen im Kleinkaliber liegend 
wieder.
Das Ranglistenschießen ist ein offener Wettbewerb mit sieben 
Wettkampfterminen, von denen vier in die Wertung gelangen und 
im Halbprogramm (30 Schuss) oder im Vollprogramm (60 Schuss) 
geschossen werden kann.
Die Teilnahme am Ranglistenschießen dient unter anderem auch 
als Bedürfnisnachweis und zur Leistungskontrolle vor den Kreis-
meisterschaften.
Der SV Weingarten stellte schon mehrfach den Gesamtsieger und 
hofft natürlich auch in diesem Jahr wieder auf Topergebnisse sei-
ner Kleinkaliberschützen.
Anmeldung ab sofort bei: HSL Angelika Knoll Tel. 07244/1420 oder 
hsl@svweingarten.com.

Monatstreffen im Februar
Unser nächstes Monatstreffen am 2. Februar 2018, Beginn: 19.00 
Uhr findet bei Tino in der Gaststätte „zum Hasen“ beim Kaninchen- 
u. Geflügelzuchtverein Weingarten statt. Damit auch genügend 
Plätze reserviert sind bitten wir um Anmeldung bei SF Simone Gar-
cia Montes Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.com.

Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:

www.svweingarten.com

Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Termine 2018:
02,02,2018 Monatstreffen beim Kleintierzuchtverein „zum Hasen“, 
Beginn: 19.00 Uhr Wegen Pächterwechsel und den damit ver-
bundenen Umbaumaßnahmen bleibt das Restaurant im Schüt-
zenhaus vorrübergehend geschlossen. Neueröffnung ist für 
Frühjahr 2018 geplant.

Schützenkreis 11 Bruchsal - Kreisschützenabend 2018
2. Kreisprinzessin und
Gewinner des Kurt-Au-
er-Pokals kommen vom
Schützenverein Weingar-
ten
Alljährlich veranstaltet der 
Schützenkreis 11 Bruchsal
zu Beginn des Jahres sei-
nen Kreisschützenabend.
In neuer Location, dem
Alex Huber Forum in der
Waldseehalle Forst, gaben
sich Vertreter der Kreisver-
eine aber auch Prominenz
aus Politik und Wirtschaft
hierzu ein „Stelldichein“.
Mit dem Kreisschüt-
zenabend findet das ver-
gangene Sportjahr sei-
nen gesellschaftlichen
Höhepunkt und verdiente
Funktionäre, erfolgreiche
Sportler aber auch die am-
tierenden Vereinsmajestä-
ten aller Kreisvereine wer-
den für ihre Leistungen
und Engagement im Schüt-
zenwesen ausgezeichnet
und gefeiert.
Eröffnet wird der Abend
traditionell mit dem Ein-
marsch der Vereinsma-
jestäten und ihren Fah-
nenabordnungen. Für den
Schützenverein Weingar-
ten waren dies: Jakob Gei-

Simone Garcia Montes (re) wird 2. Kreisprinzessin 
2018.

Roland Lehnert (re) gewinnt Kurt-Auer-Gedächtnispokal. 

Weingartener Abordnung beim traditionellen Einmarsch

Sportnachrichten
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ger (Kreisschützenkönig), Markus Gierich (Schützenkönig), Lau-
renz Winheim (Jugendkönig) und Michael Süpfle (Fahnenträger).
Kurzweilige, atemberaubende und artistische Showeinlagen berei-
cherten den Abend und ließen die Zeit wie im Flug vergehen. Ge-
zeigt wurde Akrobatik auf höchstem Niveau am Vertikaltuch, mit 
dem Mountainbike, sowie eine gekonnte Ju-Jutsu-Vorführung von 
amtierenden Weltmeisterinnen. Aber auch die Freunde von Star 
Wars kamen nicht zu kurz. Eigens Lichtjahre aus dem Universum 
angereist besuchten uns Sternenkrieger und unterstützten bei der 
Preisverleihung.
Im Vorfeld hatte der Schützenkreis 11 Bruchsal hierzu alle seine 
Mitglieder aufgerufen am Kurt-Auer- und Walter-Prokop-Gedächt-
nispokal sowie am Kreiskönigsschießen teilzunehmen. 10 Schuss 
mussten jeweils mit dem Luftgewehr/Luftpistole im Stehend-
anschlag auf eine Distanz von 10m geschossen werden. Der beste 
Schuss, kleinste Teiler, kam dann in die Wertung.
Und auch in diesem Jahr konnten wieder zwei Weingartener 
Schützen ein Wörtchen bei der Preisverleihung und Proklamation 
der neuen Kreiskönigsfamilie mitreden. Roland Lehnert gewann 
mit einem hervorragenden 20-Teiler den Kurt-Auer-Gedächtnispo-
kal und Simone Garcia Montes wurde mit einem 53-Teiler 2. Krei-
sprinzessin.
Der Schützenverein Weingarten gratuliert zu diesen tollen Erfol-
gen und wünscht allen weiterhin „gut Schuss“ und „alle ins Gold“.

Berichte über die Vorrunde 
unserer Nachwuchs-Spieler
Die 1. Jugendmannschaft des TTC musste in dieser Saison per-
sonell umbesetzt werden, da mit David Breiding und Eva Steimer 
altersbedingt zwei Stammkräfte in den Erwachsenenbereich auf-
rückten. Samira Apfel, Lukas Kling, Jan Mayer und Lars Ludwig 
hatten nun die Aufgabe den Verein auf Verbandsebene in der Ver-
bandsklasse Süd zu vertreten. Dass bei der Ausgeglichenheit der 
Klasse dies ein schwieriges Unterfangen wird, war allen klar. Die 
Herausforderung annehmend startete die Mannschaft tatsächlich 
mit einem Unentschieden beim TV Eppingen, bekam aber wegen 
versehentlichen Aufstellungsfehler den Punkt wieder abgezogen. 
Im Verlauf der Vorrunde war dies natürlich immer ein hintergrün-
diges Thema und wurde nie so richtig verdrängt. Trotz bravourösen 
Leistungen gelang bis zum letzten Spieltag kein Sieg mehr. Erst im 
allerletzten Spiel in Oberacker platzte der Knoten und bescher-
te der Mannschaft den erwünschten Erfolg und nicht den letzten 
Tabellenplatz. Mit dem vorbildlichen Trainingsfleiß wird sich die 
Mannschaft in der Rückrunde weiter steigern und sicherlich den 
einen oder anderen Sieg erringen.
Schon zur vergangenen Saison 2016/17 zeichnete sich das große Po-
tential der A-Schüler mit dem 3. Platz der Kreisliga zum Abschluss 
ab, so dass der Schritt in die nächsthöhere Spielklasse im Bezirk 
naheliegend war. Mit Adrian Tanko, Levi Herbster und Jonas Kling 
war das Grundgerüst für die Mannschaft schon bestückt. Dazu ge-
sellte sich mit Collin Kestler ein weiteres Talent unserer Schüler. 
Schon zum Start der Vorrunde im September traf die Mannschaft 
auf die etablierten Vereine von TG Söllingen und TTC Karlsruhe-
Neureut und setzte erste Ausrufezeichen. Trotz Ersatz im Spiel ge-
gen Neureut konnten die Jungs den Sieg verbuchen. Weitere deut-
liche Siege im Verlauf der Vorrunde bescherte die Tabellenführung 
und somit die Herbstmeisterschaft.
Auf den Plätzen 2 und 3 folgten die Mannschaften TTC Karlsruhe-
Neureut und TG Söllingen. Bei ihren Einsätzen erzielten die Jungs 
hervorragende Spielverhältnisse, einzig in den Doppelpaarungen 
waren noch Lücken auszumachen. Levi, Jonas und Collin verloren 
jeweils nur ein Spiel im Verlauf der Vorrunde und Adrian war mit 
7:4 Siegen ebenso im Soll. Aufgrund der TTR Punktewertung wird 
Collin somit an die Pos. 2 der Mannschaft rucken. Gleich im ersten 
Spiel der Rückrunde musste die Mannschaft verletzungsbedingt 
nur mit 3 Spielern in Söllingen antreten und hatten am Ende mit 

www.ttc-weingarten-baden.de

TTC Weingarten 1955 e. V.

dem 5:5 Unentschieden ihren ersten Punktverlust zu beklagen. Das 
entscheidende Spiel um die Meisterschaft gegen KA-Neureut wird 
mit Spannung erwartet und gibt sicherlich den erwartenden Schub 
für höhere Aufgaben damit wieder eine Schüler- oder Jugendmann-
schaft des Vereins im nächsten Jahr in der Verbandsebene präsent 
sein wird.
Die 2. A-Schülermannschaft mit Daniel Martin, Ruben Krebs, 
Simon Plato und Marc Trillich (Betreuer Karlheinz Weida)muss-
ten auf Grund ihrer hervorragenden Ranglistenpunkte, ebenfalls 
in der Bezirksklasse starten. Gleich das erste Spiel ging mit 6:1 an 
die Mannschaft und man war sehr gespannt über das weitere Ab-
schneiden. Doch bereits beim 2. Spiel fehlte mit Daniel die Nummer 
1 der Mannschaft und so konnte mit Jonathan Pilgrim aus der III. 
Mannschaft, gegen den Mitfavorit TG Söllingen ein Unentschieden 
gerettet werden. Das interessanteste Spiel aus der Vorrunde war 
die Begegnung mit den Vereinskameraden aus der 1. Schülermann-
schaft. Die Mannschaft war komplett und alle waren sehr moti-
viert. Fünf von sechs Spielen gingen über 4 Sätze, aber lediglich Da-
niel und Simon konnten für ihre Mannschaft punkten. Gegen die 
sehr gute Mannschaft des TTC Neureut mussten sie sich ebenfalls 
mit 6:2 geschlagen geben. Auch TTV Friedrichstal war im nächsten 
Spiel eine zu hohe Hürde. Siege über Ettlingen II und TTG Spöck 
brachten zum Vorrundenende den
4. Platz mit 3 Siegen/1 Unentschieden/3 Niederlagen 29:24 Sät-
zen und 7:7 Punkte
Die beste Bilanz weist Daniel Martin auf. Zur Rückrunde verließ
Marc Trillich das Team und wurde durch Luis Jung ersetzt. Der ers-
te Sieg gegen die Mannschaft der Spielgemeinschaft TS Durlach/
Grötzingen in der Rückrunde gibt Auftrieb sich weiter zu verbes-
sern.

Die 3. A-Schülermannschaft startete in der Kreisklasse mit Niclas 
Trillich, Jonathan Pilgrim, Nico Decker und Jonas Tanko (Betreuer 
Hans Schmidt/Richard Häcker)
und stehen nach der Vorrunde auf dem
7. Platz mit 2 Siegen/6 Niederlagen 23:38 Sätzen und 4:12 Punkten
Die gemischte Mannschaft aus zwei A- und zwei B-Spielern musste 
mit dem Handicap kämpfen, dass ihr bester Spieler Niclas wegen
Verletzung und Krankheit die Hälfte aller Spiele fehlte und dass
unerfahrene B-Schüler den Platz einnehmen mussten. Die B-Schü-
ler Nico und Jonas haben im hinteren Paarkreuz eine Bilanz von
4:6 Spielen und in der Doppelwertung stehen sie mit 4:2 sehr gut
da. Der Mannschaft wünschen wir, dass Niclas in der Rückrunde
durchspielen kann. Seine Fähigkeiten konnte er beim ersten Rück-
rundenspiel gegen die Mannschaft der TSG Blankenloch unter Be-
weis stellen, als er den besten Spieler
der Mannschaft 3:0 besiegte.
Ergebnisse der vergangenen Woche
TTC KA-Neureut - TTC Schüler A II 6:2
TTV Ettlingen IV - TTC Herren II 9:1
TTC Schüler A II - TG Söllingen 6:2
TTC Jugend I - TV Eppingen 8:1
TTC Herren III - TV Mörsch 9:6
TTC Schüler A I - TTC KA-Neureut 3:6
TTC Damen - TTC Reihen 3:8
TTC Herren I - TTC Forchheim 3:9
TTC Herren IV - TSG Blankenloch III 9:2
Vorschau
Freitag, 2. Februar 2018
17.30 Uhr: TTC Schüler A III -SG Söllingen-Wöschbach
19.45 Uhr: TTC Herren II - TSG Blankenloch
Samstag, 3. Februar 2018
13.30 Uhr: TTC Herren III - TTC Forchheim II
16.30 Uhr: TTC Damen - TTG Neckarbischofsheim

Sportnachrichten



32 1. Februar 2018   -   Nr. 5 Turmberg-Rundschau

Abteilung Angeln:
ACHTUNG:
Der für den 17.02.2018 angesetzte Arbeitseinsatz muss um eine Wo-
che verschoben werden. Bitte die Boote, wie schon bei der General-
versammlung erwähnt, bis Freitag 23.02.2018 an andere Liegeplätze 
verlegen.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 5. März, 20:00 Uhr, Walzbachhalle
Herzsport
Mittwoch, 7. März, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 14:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 07244-
741716 an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender. Bei Fragen zur Orthopädi-
schen Gymnastik und Wassergymnastik wenden Sie sich bitte an: 
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018
Liebe Mitglieder, liebe Eltern,
wir laden Euch/Sie ganz herzlich zu unserer diesjährigen

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Judo-Club Weingarten e. V.

Jahreshauptversammlung am
Mittwoch, 28.02.2018 um 20 Uhr
im Restaurant der Ringerhalle/Mineralix Arena
ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Auslage des Protokolls der letzten Jahreshaupt-
versammlung
2. Jahresrückblick
3. Bericht des Jugendvorstandes
4. Kassenberichte und Berichte der Kassenprüfer und Entlastung
der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
6. Ausblick 2018
7. Änderung der Beitragsstruktur
8. Anträge/Beschlüsse
9. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung bitte bis spätestens 14.02.18 in schriftli-
cher Form bei der Vorsitzenden abgeben.
Liebe Eltern,
wir würden uns freuen, Sie möglichst zahlreich zur Hauptver-
sammlung begrüßen zu können. Sie haben das Wahlrecht für Ihre
Kinder und können die neue Vorstandschaft wählen. Sie haben an
diesem Abend außerdem die Möglichkeit, sich über die Gescheh-
nisse imVerein zu informieren, Fragen zu stellen oder uns
Ihre Ideen zu einer erfolgreichen Vereinsarbeit mit auf den Weg zu 
geben.
Mit freundlichen Grüßen
Andrea Kleiber
1. Vorsitzende

Wir haben was gegen graue Mäuse.
Ganz individuell!

Caspar Doll GmbH
Bahnhofstraße 84
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: (0 72 44) 9 21 43
E-Mail: info@doll-der-maler.de
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